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Frauen in Leitungspositionen
Autorin: Ramona Haase, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Gender Pay Gap oder Gender Care Gap, Frauenförderung, Geschlechterquote und viele wei-
tere Schlagwörter tauchen regelmäßig in der Politik, in der Wissenschaft und in den Medien 
auf, wenn es um Beiträge oder Studien zur Geschlechtergerechtigkeit zwischen Frauen und 
Männern geht. In Deutschland ist die rechtliche Gleichstellung von Frauen und Männern 
erreicht. Die tatsächliche, alltägliche Gleichstellung von Frauen und Männern ist ein gesell-
schaftlich erklärtes Ziel, an dem weiterhin gearbeitet wird. Ein Teilaspekt ist die gleichbe-
rechtigte Teilhabe beider Geschlechter am Arbeitsmarkt, insbesondere auch an Leitungs-
positionen.1 Lassen sich hierzu Aussagen für Dresden treffen? Welche Daten können dafür 
ausgewertet werden?

Eine Möglichkeit besteht in der Auswertung von Daten der Beschäftigtenstatistik der Bun-
desagentur für Arbeit (BA), da sie Angaben nach der Klassifikation der Berufe (KldB 2010) 
enthalten. Der Methodenbericht „Beschäftigte mit Leitungsfunktion“ der BA beleuchtet 
Möglichkeiten und Grenzen der Aussagen über Beschäftigte mit Leitungsfunktion und bildet 
neben einer Sonderauswertung der BA für Dresden die Grundlage für diesen Beitrag. Wäh-
rend im Bericht sowohl sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB) als auch geringfügig 
Beschäftigte am Arbeitsort als Basis herangezogen werden, erfolgte die Auswertung für 
Dresden ausschließlich für sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort jeweils 
zur Jahresmitte. Selbständige Geschäfts- beziehungsweise Unternehmensführende, leiten-
de Beamte sowie mithelfende Familienangehörige mit Leitungsfunktion fehlen somit in der 
Betrachtung im Methodenbericht der BA als auch in der Auswertung für Dresden. Es werden 
zudem keine Personengruppen, wie zum Beispiel Auszubildende, von der Betrachtung aus-
genommen. Inwieweit das für bestimmte Teilgruppen für die Betrachtung der Ausübung von 
Leitungspositionen sinnvoll wäre, wird im Methodenbericht ausführlich dargelegt.

Grundlagen und Methodik 

Klassifikation der Berufe ermöglicht Aussa-
gen zu Beschäftigten mit Leitungsfunktion

Auswertung für Dresden für sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort

Aufsichts- und Führungsfunktionen in der Klassifikation 
der Berufe

Kriterien für Gliederung Angaben zu Führung und Aufsicht2)

Berufsbereiche (10) 1-Steller
Berufshauptgruppen (37) 2-Steller
Berufsgruppen (144) 3-Steller

Berufsuntergruppen (700)1) 4-Steller Indikator "9" an vierter Stelle =  Führung und Aufsicht
Berufsgattungen (1286) 5-Steller AAnnffoorrddeerruunnggssnniivveeaauu

(1) Helfer- und Anlerntätigkeiten
(2) fachlich ausgerichtete Tätigkeiten
(3) komplexe Spezialistentätigkeiten "3" an fünfter Stelle = Aufsicht
(4) hoch komplexe Tätigkeiten "4" an fünfter Stelle = Führung

n" der Bundesagentur für Arbeit.
0/Generische-Publikationen/KldB2010-PDF-Version-Band1-Fassung2020.pdf?__blob=publicationFile&v=24

BBeerruuffssffaacchhlliicchhkkeeiitt

Gliederungsebene (Anzahl)

Abbildung 1: Führung und Aufsicht in der Klassifikati-
on der Berufe (KldB 2010)

Anmerkungen: 1) Ziffern 0, 8 und 9 an vierter Stelle bei Berufsuntergruppe übernehmen Indikatorfunktion

	      2) Weist die Berufsuntergruppe an vierter Stelle den Indikator „9“ auf, steht bei Berufsgattungen die "3" an fünfter Stelle für Aufsicht und die "4" für Führung	

	      Die Grundlage für diese Abbildung bildet die Veröffentlichung "Klassifikation der Berufe 2010 – überarbeitete Fassung 2020 Band 1: Systematischer und alpha-

	      betischer Teil mit Erläuterungen" der Bundesagentur für Arbeit.

Quellen:	      Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden	

1   Hierzu trat im Mai 2015 das Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspo-

     sitionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst (FüPoG) in Kraft, mit dem Ziel den Anteil von Frauen in

     Führungspositionen zu erhöhen und gleichberechtigte Teilhabe zu fördern.
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Beschäftigte mit Leitungsfunktion werden im Rahmen der Klassifikation der Berufe 2010 
(KldB 2010) nach Aufsichts- und Führungskräften unterschieden. Relevante Kriterien für die 
Klassifizierung der Berufe sind die Dimensionen Berufsfachlichkeit und Anforderungsniveau. 
Die jeweiligen Gliederungsebenen sowie der Zusammenhang zu Angaben zu Führung und 
Aufsicht werden in der Abbildung 1 vereinfachend dargestellt. Die Ziffer „9“ an vierter Stelle 
der Berufsuntergruppe gibt an, dass die Aufsichts- oder Führungsaufgaben (Budget- und 
Personalverantwortung) den fachlichen Tätigkeiten überwiegen. Sofern dieser Indikator 
vorliegt, weist die fünfte Stelle der Berufsgattung aus, ob es sich um Aufgaben der Aufsicht 
(Ziffer „3“) oder der Führung (Ziffer „4“) handelt. Am Beispiel des Theater-, Film- und Fern-
sehproduktionswesen lässt sich die Unterscheidung gut verdeutlichen. Klassische Berufe 
mit Aufsichtsaufgaben üben Aufnahmeleiterinnen und Aufnahmeleiter, Chefdisponentinnen 
und Chefdisponenten oder Produktionsleiterinnen und Produktionsleiter aus. Zu Führungs-
aufgaben zählen hingegen die Berufe Operndirektorin und Operndirektor, Intendantin oder 
Intendant oder Chefdramaturgin und Chefdramaturg. Weitere Informationen dazu stellt die 
Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung. 

Als Führungskräfte gelten ganz unabhängig von der Abgrenzung nach KldB ausgewähl-
te Expertentätigkeiten wie beispielsweise Pilotinnen und Piloten sowie Offizierinnen und 
Offiziere. Geschäftsführende und Vorstände bilden die größte Gruppe innerhalb dieser zu-
sätzlichen Personengruppe von Führungskräften. Aufgaben und Strukturen von Aufsichts- 
und Führungskräften unterscheiden sich erheblich voneinander. Um Fehlinterpretationen 
zu vermeiden, ist eine Differenzierung unerlässlich. Welche Unterschiede es gibt, kann der 
Zusammenfassung in Abbildung 2 entnommen werden.

Unterscheidung nach Führungs- und Auf-
sichtskräften innerhalb leitender Tätigkeiten

Aufsichts-
kräfte

betriebswirtschaftliche 
oder organisatorische 
Spezialkenntnisse und 

-fertigkeiten erforderlich

Beaufsichtigung
der Arbeitskräfte
in ihrem Bereich

Spezialisten
mit

Leitungs-
funktion

zum Beispiel:
Betriebsmeister, 

Werkmeister, 
Werkstattleiter

akademischer 
Abschluss:

22 Prozent1)

Führungs-
kräfte

Leitung von 
Unternehmen und 

Organisationen

Verantwortungs-
übernahme für

Personalführung,
Zielerreichung und 

Budgetplanung

Experten mit 
Leitungs-
funktion

zum Beispiel: 
Technischer 

Betriebsleiter,
Leiter

Produktion/
Fertigung

akademischer 
Abschluss:

 42 Prozent1)

Abbildung 2: Unterschiede Aufsichts- und Führungs-
kräfte

Anmerkungen: 1) Datenstand 2017, Methodenbericht der Bundesagentur für Arbeit

Quellen:	        Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

Zusätzlich zur Systematik der Klassifikation der Berufe gibt es noch zwei weitere berufliche 
Gliederungseinheiten (Abbildung 3). Diese gewährleisten einerseits eine tiefe berufsfachli-
che Differenzierung bei gleichzeitig verhältnismäßig wenigen Gliederungseinheiten und stel-
len so eine wichtige Gliederungsmöglichkeit für Arbeitsmarktdaten dar. Die fünf Berufssek-
toren und 14 Berufssegmente wurden jeweils entsprechend ihrer beruflichen Homogenität 
gebildet.2 Für die Auswertung der Dresdner Daten zu Beschäftigten mit Leitungsfunktionen 
wird in Anlehnung an den Methodenbericht der BA ebenfalls auf die Gliederung nach Be-
rufssegmenten zurückgegriffen.

Kritieren für Gliederung

Berufssektor (5) 1-Steller

Berufssegmente (14) 2-Steller

Gliederungsebene (Anzahl)

sind dem Methodenbericht
„Berufssektoren und Berufssegmente“ 

der BA zu entnehmen

Abbildung 3: Ergänzung zu Klassifikation der Berufe 
(KldB 2010)

Quellen: Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

Daten auch auf Ebene der 14 Berufssegmen-
te auswertbar

2  „Berufssektoren und Berufssegmente auf Grundlage der KldB 2010“, Nürnberg, April 2015,  Veröffentlichung der 

     Bundesagentur für Arbeit
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Von rund 282.700 sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort Dresden übten 
knapp 19.200 eine leitende Tätigkeit aus. Das entsprach einem Anteil von knapp sieben 
Prozent. Der Aufsichtsanteil lag bei knapp drei Prozent, der Führungsanteil bei vier Prozent. 
Mit einem Anteil von 48,5 Prozent waren weniger Frauen als Männer sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt. Von rund 136.800 Frauen gingen 6.940 einer leitenden Tätigkeit nach. 
Dies entsprach einem Anteil von fünf Prozent. Bei den Männern arbeiteten 8,4 Prozent der 
Beschäftigten in einer Leitungsfunktion. Der Anteil war gegenüber der Aufsicht zugunsten 
der Führung verschoben – um jeweils ein Prozentpunkt im Vergleich zu allen Beschäftigten 
(Abbildung 4). 

Beschäftigte mit Leitungsfunktion insgesamt – aktuelle 
Daten für 2024

Mehr Männer als Frauen in leitender 
Tätigkeit

Abbildung 4: Anteil Beschäftigte mit Leitungsfunktion 
(Aufsicht und Führung) an allen SvB am Arbeitsort 
Dresden

Beschäftigte mit Leitungsfunktion nach Berufssegmenten 
– aktuelle Daten für 2024

Um die Beschäftigten mit Leitungsfunktion näher zu betrachten, bietet sich die bereits vorge-
stellte Gliederungsebene nach Berufssegmenten an. Erwartungsgemäß waren die meisten 
Beschäftigten mit Leitungsfunktion auch dem Berufssegment Berufe in der Unternehmens-
führung und -organisation zugeordnet. Mit etwa 44.000 Beschäftigten waren 16 Prozent 
aller sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in diesem Segment tätig, davon 23 Prozent 
in Leitungsverantwortung. Von den insgesamt 27.781 weiblichen Beschäftigten in diesem 
Berufssegment übten lediglich 14 Prozent eine Leitungsfunktion aus. Gegenüber dem An-
teil von männlichen Beschäftigten mit 39 Prozent, war hier ein deutliches Ungleichgewicht 
zwischen den Geschlechtern festzustellen. Dies spiegelte sich auch beim Verhältnis Führung 
zu Aufsicht wider. Der Anteil von Führungsaufgaben innerhalb von Leitungsaufgaben lag bei 
Männern bei 59 Prozent bei Frauen bei 54 Prozent (Abbildung 5). Bei der Interpretation der 
Angaben ist zu beachten, dass zu Berufen in der Unternehmungsführung und -organisation 
neben Tätigkeiten in der Geschäftsführung und im Vorstand auch Tätigkeiten im Sekretariat, 
Personalwesen etc. zählen. 

Verhältnis Führungs- zu Aufsichtsaufgaben 
fällt zugunsten der Männer aus

Abbildung 5: Anteil Beschäftigte mit Leitungsfunktion 
(Aufsicht und Führung) an SvB im Berufssegment 
Berufe in der Unternehmensführung und -organisation 
am Arbeitsort Dresden

Stand:     30.06.2024

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

Stand:     30.06.2024

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

insgesamt Frauen Männer

insgesamt Frauen Männer
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Abbildung 6: Weibliche Beschäftigte nach Berufsseg-
menten, Anteile in Prozent, absteigend sortiert nach 
Anteil Frauen an allen Beschäftigten zum 30.06.2024

78%

71%

65%

63%

59%

58%

52%

41%

25%

25%

21%

18%

15%

13%

79%

46%

74%

40%

43%

46%

39%

15%

53%

26%

13%

22%

8%

3%

47%

52%

57%

36%

0%

44%

39%

0%

23%

30%

0%

16%

20%

7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

S22 Medizinische u. nichtmedizinische
Gesundheitsberufe

S33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe

S23 Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe

S32 Berufe in Unternehmensführung und organisation

S53 Reinigungsberufe

S31 Handelsberufe

S21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe

S11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe

S41 IT- und naturwissenschaftliche
Dienstleistungsberufe

S51 Sicherheitsberufe

S12 Fertigungsberufe

S52 Verkehrs- und Logistikberufe

S13 Fertigungstechnische Berufe

S14 Bau- und Ausbauberufe

gesamt Aufsicht Führung

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

Abbildung 6 hat im Gegensatz zu Abbildung 5 ausschließlich die weiblichen Beschäftigten 
im Fokus jedoch nach allen Berufssegmenten. Für das Segment Berufe in der Unterneh-
mensführung und -organisation wird ersichtlich, dass der Anteil weiblicher Beschäftigter 
in diesem Berufssegment mit 63 Prozent verhältnismäßig hoch war. Es waren jedoch nur 
40 Prozent der Aufsichtskräfte (1.770 Frauen von 4.400 Beschäftigten insgesamt) in diesem 
Berufssegment weiblich sowie 36 Prozent der Führungskräfte (2.060 Frauen von 5.800 Be-
schäftigten insgesamt).

Im Berufssegment Medizinische und nichtmedizinische Gesundheitsberufe war der An-
teil weiblicher Beschäftigter an allen Beschäftigten insgesamt mit 78 Prozent am höchsten. 
79 Prozent aller Aufsichtskräfte in diesem Berufssegment waren weiblich sowie 47 Prozent 
aller Führungskräfte. Ein ähnlich hoher Anteilswert weiblicher Aufsichtskräfte war mit 74 
Prozent im Berufssegment Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe zu verzeichnen – ein 
Segment in welchem 65 Prozent aller Beschäftigten weiblich waren. Der Anteilswert weibli-
cher Führungskräfte war hier mit 57 Prozent am höchsten.

Dass mehr als die Hälfte der Beschäftigten Frauen waren, kam zusätzlich zu den bereits 
aufgeführten noch in den Segmenten Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe (52 Prozent), 
Handelsberufe (58 Prozent), Reinigungsberufe (59 Prozent) und Unternehmensbezogene 
Dienstleistungsberufe (71 Prozent) vor. Das hieß jedoch nicht, dass auch mehr als die Hälfte 
der Führungskräfte Frauen waren. Lediglich bei Unternehmensbezogenen Dienstleistungs-
berufen lag der Anteil weiblicher an allen Führungskräften mit 52 Prozent knapp über der 
Hälfte. Sonst schwankte der Anteil zwischen 39 Prozent (Aufsicht und Führung in Lebensmit-
tel- und Gastgewerbeberufen) und 46 Prozent (Aufsicht in Handelsberufen). Auffällig war der 
Anteil weiblicher Aufsichtskräfte im Berufssegment IT- und naturwissenschaftliche Dienst-
leistungsberufe – dieser lag bei 53 Prozent, obwohl nur ein Viertel aller Beschäftigten in die-
sem Segment weiblich war. Hierbei ist jedoch zu beachten, dass die Fallzahlen im niedrigen 
zweistelligen Bereich liegen und dies bei der Interpretation zu berücksichtigen ist.
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Beschäftigte mit Leitungsfunktion – Entwicklung 2019 bis 
2024 

An den jeweiligen Anteilswerten Beschäftigter mit Leitungsfunktion an allen Beschäftigten 
änderte sich in den zurückliegenden sechs Jahren wenig. Der Anteil blieb über die Jahre 2019 
bis 2024 insgesamt recht konstant. Bei Frauen in Leitungsverantwortung lag er immer bei 
rund fünf Prozent. Bei Männern in Leitungsverantwortung betrugen die Anteilswerte durch-
weg reichlich acht Prozent und waren somit höher als die der Frauen. 

Bei der Differenzierung nach Aufsichts- und Führungsaufgaben ergab sich folgendes 
Bild. Auch hier änderte sich das Verhältnis von Frauen und Männern für die zurückliegen-
den sechs Jahre nur geringfügig. Gegenüber Aufsichtstätigkeiten war der Anteil männlicher 
Beschäftigter bei Führungsaufgaben jedoch generell höher. Zur Jahresmitte 2019 waren 60 
Prozent der Aufsichtskräfte und 64 Prozent der Führungskräfte männlich. Im Jahr 2024 lag 
der Anteil männlicher Aufsichtskräfte sogar noch darüber bei 62 Prozent. Der Anteil männ-
licher Führungskräfte betrug 65 Prozent (Abbildung 7). Die Kreise stellen die Zahlen der Be-
schäftigten mit Aufsichts- und Führungsaufgaben getrennt nach dem Geschlecht und den 
Jahren 2019 bis 2024 dar. Der Zeitverlauf für die Jahre 2019 bis 2024 verläuft von innen nach 
außen. Abbildung 7: Beschäftigte mit Leitungsfunktion (Auf-

sicht und Führung) nach Geschlecht im Zeitraum 2019 
bis 2024 jeweils zum 30.06.

Anteil Beschäftigter mit Leitungsfunktion im 
Zeitverlauf relativ stabil

Aufsicht

männlich weiblich

Führung

männlich weiblich

... 2019

2024 ... 2024 ...

... 2019

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

Abbildung 8 zeigt die Entwicklung der Zahl der Beschäftigten in Aufsichts- und Führungsver-
antwortung  differenziert nach Geschlecht und im Vergleich zur Entwicklung aller sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigten. Das Jahr 2019 wurde als Basisjahr zugrunde gelegt. 

95%

100%

105%

110%

115%

2019 2020 2021 2022 2023 2024

männliche Aufsichtskräfte

männliche Führungskräfte

weibliche Aufsichtskräfte

weibliche Führungskräfte

sozialversicherungspflichtig
Beschäftigte insgesamt

Abbildung 8: Entwicklung Beschäftigte mit Leitungs-
funktion (Aufsicht und Führung) nach Geschlecht so-
wie SvB am Arbeitsort Dresden insgesamt im Zeitraum 
2019 bis 2024 (2019 = 100) jeweils zum 30.06.

Während die Zahl sowohl der männlichen als auch der weiblichen Führungskräfte dem An-
stieg aller Beschäftigten im Betrachtungszeitraum im Kurvenverlauf folgte, wenn auch auf 
jeweils geringerem Niveau, stellte sich die Lage bei den Aufsichtskräften anders dar. Zwar 
entwickelte sich die Zahl der männlichen Aufsichtskräfte in den vergangen sechs Jahren 
ebenfalls durchgängig nach oben, die Zahl der weiblichen Aufsichtskräfte nahm im Jahr 2023 
gegenüber dem Jahr 2022 jedoch zunächst ab, bevor sie dann wieder anstieg. Eine einfache 
Erklärung für diese Entwicklung kann nicht gegeben werden, da viele Faktoren mit hinein-

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden



8

spielen und die Zusammenhänge schnell komplex werden. Die der Abbildung 8 zugrundelie-
genden Daten sind in Tabelle 1 aufgeführt.

Tabelle 1: Aufsichts- und Führungskräfte insgesamt 
und im Berufssegment Berufe in der Unternehmens-
führung und -organisation, 2019 bis 2024, jeweils zum 
30.06. 

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle Dresden

Die Sonderauswertung der BA ermöglicht es, für Dresden interessante Aussagen zur Be-
schäftigung in Leitungsverantwortung zu treffen, wobei die zum Teil geringe Fallzahl bei 
der Auswertung der Ergebnisse zu berücksichtigen ist. Der Anteil von Beschäftigten mit Lei-
tungsfunktionen erwies sich im Betrachtungszeitraum als recht stabil. Geschlechterspezifi-
sche Unterschiede waren eindeutig erkennbar. Um das Themenfeld genauer beleuchten zu 
können, wäre eine erweiterte Betrachtung – wie auch im Methodenbericht der BA vorge-
stellt – sinnvoll. Die Einbeziehung geringfügiger Beschäftigung, räumliche Differenzierungen, 
eine Unterteilung nach Altersgruppen oder auch Teil- und Vollzeitbeschäftigten könnten zu-
sätzliche Aspekte sein. 

Fazit und Ausblick

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
darunter Berufe in Unternehmensführung und -organisation

Jahr insgesamt Frauen Männer insgesamt Frauen Männer
Aufsicht 2019 6.958 2.755 4.203 3.831 1.630 2.201

2020 7.124 2.853 4.271 3.955 1.687 2.268
2021 7.282 2.892 4.390 4.113 1.756 2.357
2022 7.590 3.001 4.589 4.301 1.836 2.465
2023 7.574 2.884 4.690 4.262 1.737 2.525
2024 7.727 2.924 4.803 4.407 1.774 2.633

Führung 2019 11.201 3.982 7.219 5.764 2.046 3.718
2020 11.204 3.977 7.227 5.725 2.045 3.680
2021 11.246 3.993 7.253 5.681 2.015 3.666
2022 11.265 3.981 7.284 5.723 1.993 3.730
2023 11.392 4.007 7.385 5.815 2.067 3.748
2024 11.459 4.016 7.443 5.791 2.062 3.729

Methodenbericht BA:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Methodik-Qualitaet/Methodenberichte/

Beschaeftigungsstatistik/Generische-Publikationen/Methodenbericht-Beschaeftigte-mit-Leitungsfunktion.

pdf?__blob=publicationFile

Klassifikation der Berufe:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Klassifikationen/Klassifikation-der-Berufe/

KldB2010-Fassung2020/Printausgabe-KldB-2010-Fassung2020/Generische-Publikationen/KldB2010-PDF-Version-

Band1-Fassung2020.pdf?__blob=publicationFile&v=24

Berufssektoren u. Berufssegmente auf Grundlage der KldB 2010, Nürnberg April 2015:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Methodik-Qualitaet/Methodenberichte/

Uebergreifend/Generische-Publikationen/Methodenbericht-Berufssektoren-und-Berufssegmente.pdf?__

blob=publicationFile&v=8

https://www.bundesregierung.de/breg-de/schwerpunkte/rechtliche-gleichstellung-841120

Siehe Deutscher Bundestag (2015), Entwurf eines Gesetzes für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und 

Männern an Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst, Drucksache 18/3784

(Link: http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/037/1803784.pdf).

Quellen
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Sportpark Ostra – Aktivitäten, Perspekti-
ven und Zufriedenheit
Autor: David Gäbel, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Dresden ist eine sportlich aktive Stadt: Die „Finals 2025 Dresden“, die 250.000 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer begeisterten und Dresden in einen wahren Sporttaumel versetzten, 
waren ein voller Erfolg. Aber auch das „Goldene Oval“ Anfang Juni, die „World Transplant 
Games“ Anfang August und der „City Biathlon“ Ende August haben eines gezeigt: Dresden 
ist eine sportbegeisterte Stadt. Die kontinuierliche Zunahme an Vereinsmitgliedschaften 
bei einer nahezu stabilen Vereinsdichte, verdeutlichen zusätzlich die Sportaffinität in der 
Landeshauptstadt. So stellt Dresden im Jahr 2025 mit über 127.000 organisierten Mitglie-
dern in nahezu 400 Sportvereinen die mit Abstand mitgliederstärkste Stadt1 (Kreisebene) 
im organisierten Sport in Sachsen dar (Stadtsportbund Dresden e. V.). Nicht organisierte 
und ausschließlich individuell Sporttreibende kommen hinzu und ergeben damit eine noch 
größere Zahl an insgesamt sportlich Aktiven. Zahlreiche informelle beziehungsweise lose or-
ganisierte Lauf- und Radgruppen oder die Zunahme an Boulderhallen und deren Besucher 
verweisen hierauf.

Diese Entwicklung zeigt gleichzeitig die stetig steigende Bedeutung des (individuellen) 
Sporttreibens als auch den Bedarf für erforderliche Infrastruktur (Sportanlagen) im urbanen 
Raum auf. Für eine Verdeutlichung dieser Ausgangslage wird zunächst anhand der Kommu-
nalen Bürgerumfrage (KBU) ein Einblick gegeben. Dies erfolgt mit den Ergebnissen zur Häu-
figkeit des Sporttreibens als auch zur Wahrnehmung von fehlenden Sportanlagen – als eine 
Form der Beeinträchtigung im eigenen Wohnumfeld. 

Die Ergebnisse zur Frage „Wie häufig treiben Sie in der Woche Sport?“ zeigen zunächst 
einen deutlichen Anstieg der täglich beziehungsweise nahezu täglich Sporttreibenden. Gab 
2016 noch nahezu jede/r Zehnte an, täglich Sport zu treiben ist es 2024 bereits jede/r Sechs-
te. Hingegen sind die Angaben derer, die einmal in der Woche Sport treiben, gesunken, was 
bei einem Gesamtanstieg der sportlich Aktiven, auf eine Verschiebung der wöchentlich zu 
Gunsten von täglich Sporttreibenden hindeuten kann (Abbildung 1). Neben der Zunahme 
der sportlichen Aktiven steigt also gleichzeitig die Intensivität der sportlichen Aktivitäten. 

zahlreiche Sportveranstaltungen, Vereinsmit-
gliedschaften und individuell Sporttreibende 
zeigen die Sportbegeisterung in Dresden

Kommunale Bürgerumfrage (KBU) zeigt die 
Intensivierung sportlicher Aktivitäten

1 Dresden sowie die beiden anderen kreisfreien Städte Chemnitz und Leipzig werden hier mit den zehn weiteren

  Landkreisen also auf Kreisebene in Sachsen verglichen.  

Abbildung 1: Häufigkeit des Sporttreibens in Dresden 
nach täglich und wöchentlich, 2016 bis 2024
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Bei der Verfügbarkeit von Sportanlagen, zeigt sich die geringfügige Wahrnehmung von feh-
lenden Anlagen bei einem arithmetischen Mittelwert von 2,5 (2014) bis unter 2,2 seit 2020 
(Skala von 1 bis 5; 1 = „keine Wahrnehmung“, 2 = „geringe W.“ bis 5 = „sehr starke W.“). Die 
Werte sind seit 2014 tendenziell leicht rückläufig, sodass sich eine eher geringe Wahrneh-
mung fehlender Sportanlagen (Mittelwert bei 2,2) etabliert hat. Jedoch stagnieren die Wer-
te seit dem Jahr 2020 bei etwa 2,2 (Abbildung 2). Im Umkehrschluss heißt dies, dass es nach 
wie vor Bedarf an Sportstätten gibt. 

Abbildung 2: Wahrnehmung fehlender Sportanlagen in 
der Wohnumgebung, 2014 bis 2024, Skala von 1=keine 
Wahrnehmung bis 5=sehr starke Wahrnehmung:
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Der bedarfsgerechte Ausbau von Sportstätten in Dresden ist demnach eine wichtige Maß-
nahme, um den sportlichen Aktivitäten und damit verbundenen Anforderungen in der Stadt 
gerecht zu werden. 2024 erfolgte im Auftrag des Eigenbetriebs Sportstätten eine nicht re-
präsentative Umfrage mit Nutzerinnen und Nutzern des Sportparks Ostra. So wurde der Be-
fragungsauftakt beispielsweise mit einem Eislaufevent Ende Februar kombiniert und umge-
setzt. Dabei gab es die Möglichkeit der Onlineteilnahme an einen der Stadt-Terminals in der 
Joy-Next-Arena. Über den gesamten Befragungszeitraum bis Ende 2024 gab es jedoch auch 
die Möglichkeit, die Fragen online und mobil zu beantworten, indem über die im Sportareal 
platzierten QR-Codes die Umfrage aufgerufen werden konnte. So kamen neben Eventbesu-
chern auch die täglich Aktiven und Sporttreibenden vor Ort zu Wort. Unter anderem wur-
de in Erfahrung gebracht: „zu welchen Zeiten“ und „für welche Angebote“ der Sportpark 
bereits genutzt wird oder „wie die Anreise erfolgt“. Insgesamt wurde „mehr über die Nut-
zung […] erfahren“, „um die Gewohnheiten und Wünsche […] besser kennenzulernen“ und 
„mit den Ergebnissen […] den Sportpark Ostra nach den Bedürfnissen der Nutzerinnen und 
Nutzer weiter [zu] optimieren und passgenaue Angebote bereitstellen [zu können]“ (Eigen-
betrieb Sportstätten 2024). Die Ergebnisse basieren letztlich auf circa 850 Teilnehmenden, 
wobei der Großteil (n = 645) aus Dresden stammt und mehr als jede/r Zweite den Sportpark 
mindestens einmal wöchentlich nutzt. Der überwiegende Teil (n = 439) der Teilnehmenden 
ist dabei in die Altersgruppe zwischen 30 und 50 Jahren einzuordnen. 

Die Frage nach der Zufriedenheit bezieht sich konkret auf das sportliche Angebot im 
Sportpark Ostra. Diese ist überwiegend hoch: so sind 70 Prozent mit dem Angebot voll und 
ganz oder eher zufrieden. Nicht oder überhaupt nicht zufrieden sind hingegen sechs Pro-
zent. Nahezu jede/r Vierte ist teilweise zufrieden und wünscht sich gegebenenfalls weitere 
oder andere Sportangebote. Vergleicht man die Ergebnisse nach der Herkunft, fällt auf, dass 
die „Nicht-Dresdner2“ mit 13 Prozent den höchsten Anteil an (überhaupt) nicht Zufriedenen 
aufweisen. Jedoch ist bei den Dresdnern als auch „Nicht-Dresdnern“ die Zufriedenheit ins-
gesamt hoch und liegt ebenfalls bei ungefähr 70 Prozent. Die höchste Zufriedenheit gegen-
über dem Sportangebot wird bei den jüngeren Teilnehmenden (bis einschließlich 30 Jahren) 
erzielt. 

Quelle: KBU 2014 bis 2024

Ziel, Zweck und Teilnehmende der Umfrage 
zum Sportpark Ostra 2024

Die Zufriedenheit gegenüber dem Sportange-
bot im Sportpark Ostra ist insgesamt hoch

Die KBU zeigt im Zusammenhang mit der 
Zunahme an Sporttreibenden einen Bedarf 
an Sportstätten auf

2 Die Gruppe der „Nicht-Dresdner“ bezieht sich hier vor allem auf Teilnehmende aus dem Dresdener Umland. 

Befragte aus einem „anderen Bundesland“ oder „außerhalb Deutschlands“ haben nur mit sehr geringer Anzahl 

(insgesamt 36) teilgenommen
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Abbildung 3: Zufriedenheit mit Sportangebot nach 
Herkunft und Alter

Neben der Zufriedenheit, ist natürlich die Bekanntheit der Sportangebote eine wesentliche 
Voraussetzung für deren adäquate Einschätzung. So ist auffällig, dass vor allem Angebote 
zum Beachvolleyball oder zum Vereinssport (zum Beispiel zu Rugby, Cricket, Faustball, La-
crosse, Fechten) weniger bekannt sind als beispielsweise Angebote zum Eislaufen oder zu 
Kleinfeldsportarten (zum Beispiel Basketball). Geben knapp neun von zehn (Eislaufen) und 
sieben von zehn (Kleinfeldsportarten) der Teilnehmenden an, diese zu kennen, sind es bei 
Beachvolleyball und Vereinssportangeboten jeweils lediglich etwa vier von zehn Befragten. 
Bei den weniger zufriedenen „Nicht-Dresdnern“ zeigt sich eine größere Diskrepanz gegen-
über der Bekanntheit von einzelnen Sportangeboten, so sind Angebote zum Beachvolleyball 
oder zum Vereinssport hier nur noch drei von zehn Teilnehmenden bekannt. Auch die übri-
gen erfragten Angebote sind weniger bekannt als dies bei allen anderen Befragten der Fall 
ist. 

Doch wie nutzen die Befragten den Sportpark? Neben der Einschätzung wurde auch die 
Handlungsebene im Fragebogen erfasst. So wurde erfragt, in welcher Form der Sportpark 
Ostra konkret genutzt wird. Die Nutzung des Sportparks ist vielfältig. So dient er einerseits 
zur Ausübung des formalen Schulsports. Von fünf Prozent der Antwortenden wurde dieser 
Grund angegeben. Erwartungsgemäß erfolgte das bei einem Großteil der bis zu 17-Jährigen. 
Der Sportpark wird aber auch als touristische Attraktion wahrgenommen und entsprechend 
besucht: So entfielen sieben Prozent der Mehrfachantworten hierauf. Inhaltlich bedeutsa-
mer ist das Ostra Sportparkgelände jedoch im Hinblick auf die Sportausübung im Vereins-
sport (29 Prozent) als auch für den Besuch und das Erleben von Sportveranstaltungen. 32 
Prozent geben an, als Zuschauer oder Fan den Sportpark aufzusuchen. Weiterhin werden 
Bewegung und speziell Spaziergänge als einer der häufigsten Gründe genannt (39 Prozent), 
das Sportparkareal zu nutzen. Der Großteil der Angaben bezieht sich jedoch auf individu-
ellen Sport, mehr als jede/r zweite Teilnehmende sucht den Sportpark Ostra auf, um die 
sportliche Freizeit hier individuell erleben und gestalten zu können.  

Die Nutzung des Sportparks ist sehr vielsei-
tig. Am häufigsten wird das Sportareal für 
individuelles Sporttreiben genutzt

Beachvolleyball und einzelne Vereinssportan-
gebote sind weniger bekannt als andere, 
bei „Nicht-Dresdnern“ verstärkt sich dies 
zusätzlich
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Abbildung 4: Nutzungsformen des Sportpark Ostra in 
Prozent, Mehrfachantworten möglich

Quelle: Umfrage zum Sportpark Ostra 2024
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Der im Sommer 2025 fertiggestellte Fitness-Parcours samt Sportgeräten wie Teqball-Tisch 
(Fußball-Tischtennis), Magnetgewichten, Balance-Einheiten, Kombigeräten (zum Beispiel 
Kraftstationen mit Bein- oder Brustpresse) und weiteren Baumbepflanzungen, zeigt den 
Ausbau von Sportangeboten und die Berücksichtigung der individuellen Sportausübung. Für 
die bedarfsgerechte Weiterentwicklung des Sport- und Bewegungsareals ist bis Ende Sep-
tember 2025 die Umfrage: „Deine Stadt. Dein Sport. Deine Stimme. Sportpark Ostra – Deine 
Ideen zählen“ durchgeführt worden, bei der ebenfalls die aktiven Nutzerinnen und Nutzer 
vor Ort und Sportparkgäste teilnahmen. Diese ergänzt und erfasst neue Inhalte beispiels-
weise zu digitalen Angeboten und wird in einer erweiterten Ideensammlung zur Weiterent-
wicklung des Sportparks Ostra münden. 

Stadtsportbund (2025): Mitglieder und Vereinsstatistik 2025 Dresden. unter: https://ssb-dresden.de/wp-content/

uploads/2025/03/Mitgliederstatistik_SSBD_2025.pdf 

EB Sportstätten (2024): Meinung zum Sportpark Ostra gefragt. unter: https://www.dresden.de/de/leben/sport-

und-freizeit/Sport.php

Kommunale Statistikstelle Dresden 2012-2024: Kommunale Bürgerumfrage Dresden (KBU). LH-Dresden. Haupt-

aussagen und Tabellenteil unter: https://www.dresden.de/de/kbu

Quellen

Bereits im Sommer 2025 erfolgten Maßnah-
men zum Ausbau des Sportangebotes, auch 
zukünftig soll der Sportpark weiterentwi-
ckelt werden

https://ssb-dresden.de/wp-content/uploads/2025/03/Mitgliederstatistik_SSBD_2025.pdf 
https://ssb-dresden.de/wp-content/uploads/2025/03/Mitgliederstatistik_SSBD_2025.pdf 
https://www.dresden.de/de/leben/sport-und-freizeit/Sport.php
https://www.dresden.de/de/leben/sport-und-freizeit/Sport.php
https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/publikationen/umfragen/KBU.php
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Ausstellung „Kommunalstatistik in Dres-
den“ zum Weltstatistiktag im Stadtforum
Autorin:  Asya Yurchenko, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Im Jahr 2024 feierte die Kommunale Statistikstelle Dresden ihr 150-jähriges Jubiläum mit 
einer zweimonatigen Ausstellung namens „Statistik.Wissen.Zukunft“ im Dresdner Stadtar-
chiv.1 Anlässlich des Weltstatistiktages am 20. Oktober 2025 kehrt die Ausstellung für eine 
mehrwöchige Reprise  zurück – diesmal ins Stadtforum im Stadtzentrum Dresdens. Der Ein-
tritt ist frei.

Was ist der Weltstatistiktag?

Der Weltstatistiktag, der seit 2010 alle fünf Jahre am 20. Oktober unter der Leitung der Sta-
tistikkommission der Vereinten Nationen organisiert wird, ist ein internationaler Feiertag 
der Statistik. Eins seiner Ziele ist es, ein besseres Verständnis für amtliche Statistiken in der 
Öffentlichkeit und bei politischen Entscheidungstragenden zu fördern. Das Motto des Welt-
statistiktages 2025 lautet „Quality statistics and data for everyone“ („Hochqualitative Statis-
tiken und Daten für alle“) und unterstreicht die Bedeutung vertrauenswürdiger statistischer 
Quellen und die Rolle der Statistik für das Allgemeinwohl.2

Was erwartet mich bei der Ausstellung?

Die Ausstellung bietet Einblicke in die Landeshauptstadt Dresden aus der Perspektive der 
amtlichen und kommunalen Statistik, darunter historische Meilensteine gesellschaftlicher, 
wirtschaftlicher und kultureller Entwicklung der Stadt, interessante statistische Fakten, 
wissenswerte Informationen und interaktive Highlights. Ein Schwerpunkt liegt auf der Be-
deutung der amtlichen Statistik als Disziplin, die als wichtiges Instrument für Demokratie, 
Transparenz und Empirie dient. Ein weiteres Ziel der Ausstellung ist es, den Besuchenden ein 
besseres Verständnis von Statistik im Allgemeinen zu vermitteln und sie für alle zugänglicher 
zu machen.

Die Besuchenden können sich auf mehrere Bereiche und thematische Inseln freuen, zum 
Beispiel:

• Die Geschichte der amtlichen Statistik in Dresden;
• A bis Z: Einblicke in die vielfältigen Themenbereiche der Kommunalen Statistikstelle;
• Leben: Eine fiktive Alltagsszene, die zeigt, wie Statistiken uns in unserem Alltag um-
   geben;
• Bildung: Eine Themeninsel, die grundlegende Konzepte der deskriptiven Statistik vor-
   stellt und die Bedeutung korrekter statistischer Interpretationen aufzeigt;
• Andere Themen: Zensus, Umfragen, Datenschutz, Open Data, Smart City.

Die Ausstellung wird durch interaktive Elemente wie Dashboards, Videos, Webinhalte und 
ein VR-Quizspiel ergänzt. Zusätzlich wird ein Online-Ausstellungsführer zur Verfügung ste-
hen, der die Besuchenden durch die verschiedenen Bereiche begleitet. 

1 Siehe 150 Jahre Kommunale Statistikstelle | Landeshauptstadt Dresden, Dresden in Zahlen I. Quartal 2024 (S. 3ff.) 

  und Dresden in Zahlen II. Quartal 2024 (S. 11ff.)
2 https://www.fao.org/statistics/2025-World-Statistics-Day/

https://unstats.un.org/unsd/wsd/2025/resources.html

https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/publikationen/jahre-statistik.php
https://www.dresden.de/media/pdf/statistik/Quartalsblatt_I_2024.pdf
https://www.dresden.de/media/pdf/statistik/Quartalsblatt_II_2024.pdf
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Bestandsentwicklung an Kraftfahrzeugen 
in Dresden
Autorin: Claudine Kaul, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Am 31. Dezember 2024 gab es laut Kraftfahrt-Bundesamt 229.637 zugelassene Personen-
kraftwagen (Pkw) in Dresden. Nachdem 2021 der Höchststand mit 232.009 erreicht war, 
ging die Zahl nun Jahr für Jahr zurück. In Sachsen und in Deutschland hingegen hat sich die 
Zahl zum Vorjahr leicht erhöht. Wie in der Pressemitteilung des Statistischen Bundesamtes 
Nr. N044 vom 21. August 2025 veröffentlicht, war die Zahl der zugelassenen Pkw in Deutsch-
land 2024 mit 49,3 Millionen auf dem bisherigen Höchststand.

Jahr Dresden Sachsen Deutschland
 2010 206.825 2.072.636 42.301.563 
 2011 210.368 2.081.384 42.927.647 
 2012 213.043 2.084.165 43.431.124 
 2013 215.756 2.086.828 43.851.230 
 2014 217.326 2.094.414 44.403.124 
 2015 220.070 2.107.126 45.071.209 
 2016 220.976 2.122.324 45.803.560 
 2017 224.893 2.135.861 46.474.594 
 2018 226.278 2.148.960 47.095.784 
 2019 228.419 2.162.883 47.715.977 
 2020 231.582 2.178.531 48.248.584 
 2021 232.009 2.182.655 48.540.878 
 2022 230.581 2.181.512 48.763.036 
 2023 229.949 2.185.262 49.098.685 
 2024 229.637 2.190.467 49.339.166 
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Tabelle 1 und Abbildung 1: Fahrzeugbestand für Pkw 
von 2010 bis 2024 (links) und prozentuale Änderung 
PKW-Bestand zum Vorjahr (rechts)

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt

Die Entwicklung für Dresden ist auch über die städtische Befragung Kommunale Bürgerum-
frage zu beobachten. 41 Prozent gaben 2024 an, kein Kfz (Pkw, Motorrad/Moped/Mofa) zu 
besitzen, 2020 waren das 34 Prozent (Quelle: Kommunale Bürgerumfrage 2024, Hauptteil, 
Seite 47). Auch die Zahl der Zweitfahrzeuge in Dresdner Haushalten ging zurück. Stabil war in 
den letzten Umfragen die Zahl der Haushalte mit drei und mehr Kfz.

Abbildung 2: Entwicklung der Verfügbarkeit von Kfz 
in den Dresdner Haushalten zwischen 2020 und 2024

Quelle: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle Dresden
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Während sich die Zahl der Benziner- und Diesel-Pkw verringerte stieg die Zahl der Hybrid- 
und Elektrofahrzeuge. Prozentual hatte die Stadt Dresden mit 7,8 Prozent einen höheren 
Anteil an Hybridfahrzeugen als Sachsen (6,1 Prozent) und Deutschland (7,4 Prozent). Bei 
den Elektrofahrzeugen sah das anders aus. Insgesamt waren in Deutschland 1,65 Millionen 
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Elektro
absoluter Bestand Anteil am Gesamtbestand in Prozent Änderung zum Vorjahr in Prozent

Jahr Dresden Sachsen Deutschland Dresden Sachsen Deutschland Dresden Sachsen Deutschland
 2010 55 2.307 0,00   0,01 7,84   45,28  
 2011 210 4.541 0,01   0,01   381,82   96,84  
 2012 213 7.114 0,01   0,02   1,43 56,66  
 2013 369 12.156 0,02   0,03   73,24   70,87  
 2014 591 18.948 0,03   0,04   60,16   55,87  
 2015 735 25.502 0,03   0,06   24,37   34,59  
 2016 984 34.022 0,05   0,07   33,88   33,41  
 2017 300 1.501 53.861 0,13 0,07   0,12   52,54   58,31  
 2018 431 2.430 83.175 0,19 0,11   0,18   43,67 61,89   54,43  
 2019 629 3.438 136.617 0,28 0,16   0,29   45,94   41,48   64,25  
 2020 1.189 7.978 309.083 0,51 0,37   0,64   89,03   132,05   126,24  
 2021 2.100 15.589 618.460 0,91 0,71   1,27   76,62   95,40   100,10  
 2022 3.009 23.800 1.013.009 1,30   1,09   2,08   43,29   52,67   63,80  
 2023 4.390 33.225 1.408.681 1,91 1,52   2,87 45,90   39,60 39,06  
 2024 5.314 38.571 1.651.643 2,31   1,76   3,35 21,05   16,09   17,25  

Tabelle 2: Bestand an Elektro-Pkw von 2010 bis 2024

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt

Die Elektro-Pkw sind auf die Dresdner Stadtteile ganz unterschiedlich verteilt. Die meisten 
Elektro-Pkw (Karte 1) waren im Stadtteil Südvorstadt-West (319) angemeldet, die wenigsten 
in Prohlis-Süd (12). Betrachtet man den Anteil der Elektro-Pkw (Karte 2) am Pkw-Bestand 
insgesamt, so war er mit 6,1 Prozent in der Inneren Altstadt am höchsten und am niedrigsten 
in Prohlis-Süd mit 0,6 Prozent.

Karte 1: Anzahl der Elektro-Pkw nach Stadtteilen Karte 2: Anteil an Elektro-Pkw am Pkw-Bestand nach Stadtteilen

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt

keine Kfz gemeldet
              unter   50
  50 bis unter 100            
100 bis unter 150
150 und mehr

keine Kfz gemeldet
             unter 1,5 
1,5 bis unter 3,0            
3,0 bis unter 4,5
4,5 und mehr

Elektro-Pkw und damit 3,3 Prozent vom Gesamtbestand angemeldet. In Dresden waren 2,3 
Prozent der Pkw elektrisch. Im Jahr 2017 wurden für Dresden erstmals Elektro-Pkw ausge-
wiesen. Seit 2021 sind dann jährlich circa 1.000 Fahrzeuge dazu gekommen, so dass es am 
Jahresende 2024 insgesamt 5.314 Elektro-Pkw in Dresden gab.
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Neben Pkw und Nutzfahrzeugen waren weiterhin 18.313 Krafträder angemeldet. Hier hat 
die Zahl in den letzten Jahren kontinuierlich zugenommen. So kamen in den letzten drei 
Jahren im Durchschnitt 500 neue Krafträder dazu. Durch die Zunahme der Krafträder und 
Nutzfahrzeuge stieg der Kraftfahrzeugbestand insgesamt um 606 auf 272.952 gegenüber 
dem Vorjahr an. Weitere Daten von Dresden kann man im Internet abrufen und im OpenDa-
taPortal (https://opendata.dresden.de).

In den Berichten vom Kraftfahrt-Bundesamt zu Fahrzeugzulassungen (FZ 1) werden die 
Kraftahrzeuge nach weiteren Kategorien unterteilt (Tabelle 3), so dass man für Dresden 2024 
folgende Angaben machen kann:

	● 	Von den 18.313 Krafträdern waren 97,7 Prozent zweirädrig, 1,3 Prozent dreirädrig
und 1,0 Prozent waren leichte vierrädrige Kfz,

	● Zu den Pkw zählen auch 4.343 Wohnmobile und 213 Krankenwagen/Noteinsatzfahr-
zeuge

	● 27.898 Pkw hatten einen Allradantrieb,
	● Die Nutzfahrzeuge beinhalten 389 Kraftomnibusse und 1.002 land-/forstwirtschaftli-

che Zugmaschinen.

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt

Elektro HybridBenzin/Sonstige Diesel

Abbildung 3: Gegenüberstellung Pkw und Nutzfahr-
zeuge nach Antriebsart

Pkw Nutzfahrzeuge

Neben den Pkw waren in Dresden 25.002 Nutzfahrzeuge zum Jahresende 2024 angemeldet. 
Die Zahl dieser nahm in den letzten Jahren stetig zu. Die Aufschlüsselung nach Kraftstoffart 
stellt sich hier anders dar als bei Pkw. Die meisten Nutzfahrzeuge sind Dieselfahrzeuge. 

Tabelle 3: Bestandsentwicklung ausgewählter Merk-
male

Kraftfahrzeuge Kfz-
AnhängerJahr insgesamt darunter

Krafträder Wohnmobile Pkw mit
Allradantrieb

Krankenwagen/
Noteinsatz-
fahrzeuge

land- / forst-
wirtschaftliche
Zugmaschinen

Kraft-
omnibusse

 2010 235.512 11.342 1.121 8.151 135 415 475 18.658 
 2011 240.180 12.062 1.196 9.477 138 444 491 18.892 
 2012 243.723 12.636 1.313 10.831 155 478 498 19.009 
 2013 247.134 13.097 1.397 12.313 151 516 511 19.328 
 2014 249.629 13.540 1.557 13.658 150 553 520 19.732 
 2015 253.339 13.966 1.663 15.149 150 566 572 20.094 
 2016 256.894 14.228 1.766 16.862 153 574 543 20.619 
 2017 260.032 14.594 1.925 18.945 161 599 547 21.047 
 2018 262.365 14.914 2.131 20.600 160 636 569 21.416 
 2019 265.836 15.379 2.428 22.360 172 684 404 21.930 
 2020 270.403 16.102 2.875 24.161 189 744 297 22.557 
 2021 272.262 16.760 3.362 25.309 196 926 376 23.095 
 2022 271.893 17.300 3.783 26.031 202 958 373 23.619 
 2023 272.346 17.824 4.068 26.989 202 991 392 23.892 
 2024 272.952 18.313 4.343 27.898 213 1.002 389 24.019 

2,3%

7,8%

0,3%

1,1%
91,5%

7,1%

25,9%

64,0%

https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/bauen-wohnen-verkehr/kraftfahrzeuge.php
https://opendata.dresden.de/informationsportal/#app/startpage//
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Quelle: Regionalatlas Deutschland

Für deutschlandweite Vergleiche kann im Regionalatlas Deutschland | Kartenanwendung 
der Pkw-Bestand je 1.000 EW nach unterschiedlichen Gebieten betrachtet werden, unter 
anderem auch nach Kreisen und Kreisfreien Städten. Mit einem Wert von 384,0 hat Leipzig in 
Sachsen die niedrigste Pkw-Dichte, gefolgt von Dresden mit 406,5 und Chemnitz mit 515,0. 

Abbildung 4: Pkw-Bestand je 1.000 Einwohner nach 
Bundesland

https://regionalatlas.statistikportal.de/?BL=DE&TCode=AI013-1&ICode=AI1301&LYR=K&scl=4622324&E=597187&N=5674902
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Bestand an Kraftfahrzeugen nach Antriebsart

Pkw und 25.002 Nutzfahrzeuge sind in 
Dresden gemeldet. 14.714 Kfz wurden neu 
zugelassen. Allein 935 davon waren Krafträ-
der - fast doppelt so viele wie im Jahr 2010. 

229.637 

Bestand an Kraftfahrzeugen nach Stadtteilen
pro 1.000 Personen über 18 Jahren 

Dresdens Verkehrsnetz 
umfasst:

Auf einen Blick
Individualverkehr
2024

Hybrid

5,9%
Elektro

1,8%

Benzin

59,5%

Diesel

32,7%
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Kurznachrichten

Bevölkerung

Die Bevölkerungszahl Dresdens sank zum Ende des II. Quartals 2025 um 420 Personen ge-
genüber Ende Juni 2024 und liegt nun bei 571.369 Personen. In den Vorjahren war stets ein 
Anstieg zu beobachten, die Jahre der Corona-Epidemie bilden eine Ausnahme. Der Zuwachs 
fiel bereits Mitte 2024 mit lediglich knapp 2.000 Personen gegenüber dem Vorjahr gering 
aus. Die hohen Geburtenzahlen, die noch zu Mitte des Jahres 2018 bei deutlich über 6.000 
Geburten innerhalb der letzten 12 Monate lagen, haben sich seit Mitte 2024 relativ konstant 
auf etwa 4.100 eingependelt. Die Anzahl der Bewegungen hat sich insgesamt reduziert, ins-
besondere ist der Zuzug aus dem Ausland deutlich zurückgegangen.

Arbeitslose

Im II. Quartal 2025 ist die Zahl der Arbeitslosen innerhalb eines Jahres um über 1.700 ge-
stiegen und lag bei 22.133. Bei den Frauen gab es einen Anstieg um etwa 800 auf insge-
samt 9.978, während bei den Männern die Zahl um rund 900 auf 12.155 gestiegen ist. Unter 
den Arbeitslosen waren 2.186 junge Menschen im Alter von 15 bis 24 Jahren. Bei den über 
55-Jährigen gab es 4.800 Arbeitslose. Auch die Zahl der Langzeitarbeitslosen ist um über 
1.000 auf 7.714 gestiegen. Bei den ausländischen Arbeitslosen gab es einen zahlenmäßigen 
Anstieg um rund 650 Personen auf 7.148, jedoch ist die Arbeitslosenquote um einen Pro-
zentpunkt auf 19,4 gesunken.

	 Tourismus

Durchschnittlich 2,13 Tage waren im II. Quartal 2025 die Touristen in Dresden zu Besuch und 
damit länger als im Vorjahresquartal (2,02). Die Anzahl der Gäste aus Deutschland ist zwar 
zurückgegangen (-7 %), dafür hat sich die Zahl der ausländischen Gäste leicht erhöht (+2%). 
22.130 Gästebetten wurden angeboten und damit ähnlich viel, wie im II. Quartal 2024. Die 
Zahl der Hotels ging zwar um 5 auf 95 zurück, jedoch blieb die Bettenanzahl gleich. Die meis-
ten ausländischen Gäste kamen aus Polen (14.708), den USA (10.565) und den Niederlanden 
(9.753).

Straßenverkehrsunfälle

In Dresden wurden im II. Quartal 2025 3.388 Straßenverkehrsunfälle gezählt. Es verunglück-
ten dabei 745 Menschen bei insgesamt 648 Unfällen mit Personenschaden. Davon wurden 
640 Personen leicht, 102 schwer und 3 tödlich verletzt. Im Vergleich zum Vorjahresquartal 
hat sich die Anzahl der Verunglückten damit leicht erhöht.

Neu erschienen:

Neu erschienen unter www.dresden.de/statistik

	● Broschüre Bevölkerung und Haushalte 2024
	● Broschüre Bauen und Wohnen 2024
	● Demographiemonitor

Der Bevölkerungsbestand gegenüber dem 
Vorjahresquartal ist rückläufig

Über 22.000 Arbeitslose waren im II. Quar-
tal 2025 gemeldet

Die meisten Touristen aus dem Ausland 
kamen aus Polen

3 Personen kamen bei Verkehrsunfällen ums 
Leben

i

http://www.dresden.de/statistik
https://www.dresden.de/media/pdf/onlineshop/statistikstelle/Bevoelkerung-und-Haushalte-2024.pdf
https://www.dresden.de/media/pdf/onlineshop/statistikstelle/Bauen-und-Wohnen-2024.pdf
https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/demografiemonitor/Demografiemedien/atlas.html
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Quartalszahlen

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung1) 571.789 (50,2 %) 572.673 (50,2 %) 573.648 (50,2 %) 572.024 (50,2 %) 571.369 (50,2 %) 
davon im Alter von … bis ... Jahren
         0-2 13.115 (48,1 %) 12.803 (48,2 %) 12.512 (48,0 %) 12.458 (48,0 %) 12.221 (48,0 %) 
         3-5 15.858 (48,7 %) 15.715 (49,2 %) 15.689 (49,2 %) 15.351 (49,2 %) 15.143 (48,9 %) 
         6-9 23.060 (48,7 %) 22.976 (48,6 %) 22.744 (48,7 %) 22.716 (48,8 %) 22.619 (48,9 %) 
         10-14 28.072 (48,7 %) 28.236 (48,6 %) 28.342 (48,5 %) 28.336 (48,4 %) 28.353 (48,4 %) 
         15-17 15.984 (48,8 %) 16.223 (48,6 %) 16.379 (48,5 %) 16.401 (48,5 %) 16.470 (48,6 %) 
         18-24 49.255 (48,8 %) 49.655 (48,9 %) 50.639 (49,0 %) 49.935 (49,0 %) 49.608 (49,1 %) 
         25-29 39.947 (46,6 %) 40.446 (46,7 %) 40.960 (46,8 %) 41.088 (47,1 %) 41.402 (47,2 %) 
         30-44 126.705 (47,0 %) 126.203 (47,0 %) 125.590 (47,0 %) 124.892 (47,0 %) 124.087 (47,1 %) 
         45-59 101.746 (48,2 %) 102.002 (48,1 %) 102.091 (48,1 %) 102.043 (48,1 %) 102.270 (48,1 %) 
         60-64 33.895 (51,0 %) 33.917 (50,9 %) 34.001 (51,1 %) 34.168 (50,9 %) 34.276 (50,8 %) 
         65-74 55.389 (54,9 %) 55.497 (54,9 %) 55.636 (54,8 %) 55.550 (54,7 %) 55.564 (54,6 %) 
         75-84 45.363 (58,7 %) 45.117 (58,7 %) 44.743 (58,7 %) 44.254 (58,7 %) 43.931 (58,8 %) 
         85 und älter 23.400 (63,1 %) 23.883 (63,0 %) 24.322 (62,9 %) 24.832 (62,7 %) 25.425 (62,6 %) 
darunter Ausländer 69.633 (46,8 %) 70.746 (46,8 %) 71.878 (46,9 %) 71.627 (47,2 %) 71.869 (47,4 %) 
                 Ausländeranteil  12,2 %  12,4 %  12,5 %  12,5 %  12,6 % 
     davon im Alter von … bis ... Jahren 
                 0-17 12.974 (47,8 %) 13.247 (47,8 %) 13.294 (47,5 %) 13.211 (47,8 %) 13.236 (47,9 %) 
                18-24 8.448 (42,9 %) 8.564 (43,0 %) 9.075 (43,5 %) 8.728 (44,1 %) 8.671 (44,6 %) 
                25-39 27.937 (44,3 %) 28.300 (44,3 %) 28.631 (44,3 %) 28.646 (44,6 %) 28.621 (44,9 %) 
                40-59 15.424 (50,9 %) 15.703 (50,8 %) 15.857 (51,2 %) 15.971 (51,2 %) 16.179 (51,3 %) 
                60 und älter 4.850 (52,3 %) 4.932 (52,3 %) 5.021 (52,5 %) 5.071 (52,5 %) 5.162 (52,3 %) 

Bevölkerung am Ort der Nebenwohnung1) 6.188 (42,3 %) 6.188 (42,6 %) 6.328 (43,0 %) 6.321 (42,8 %) 6.197 (42,6 %) 

Bevölkerung

Bevölkerung nach ausgewählten Altersgruppen - Anteil an Gesamtbevölkerung in Prozent

Anmerkung: 1) am Quartalsende
Quellen:        Melderegister der Landeshauptstadt Dresden, Kommunale Statistikstelle Dresden  
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BEVÖLKERUNG

Änderung
ins- zum Vor-

gesamt jahresquartal 
in Prozent

weib- 
lich 

Aus- 
länder 

0-5 6-17 18-24 25-44 45-59 60 und 
älter

Dresden insgesamt 571.369 -0,1 50,2 12,6 4,8 11,8 8,7 29,0 17,9 27,9 
01  Innere Altstadt 2.965 9,4 48,8 30,7 5,1 5,7 12,3 46,2 10,9 19,7 
02  Pirnaische Vorstadt 6.639 3,3 49,0 27,8 5,1 6,9 13,0 38,6 10,0 26,4 
03  Seevorstadt-Ost 8.654 0,2 48,4 28,9 3,4 7,4 16,6 34,8 11,4 26,4 
04  Wilsdruffer Vorstadt/Seevorstadt-W. 11.068 4,2 50,7 23,9 4,9 6,8 9,8 39,0 11,5 28,1 
05  Friedrichstadt 10.997 -1,5 46,7 28,4 6,4 10,9 13,3 43,9 11,1 14,3 
06  Johannstadt-Nord 13.231 -1,1 52,2 23,0 6,3 11,9 8,4 32,0 13,9 27,5 
07  Johannstadt-Süd 12.900 2,2 54,6 17,7 4,0 6,9 8,9 26,1 12,6 41,5 
11  Äußere Neustadt (Antonstadt) 18.154 -0,4 48,4 12,4 6,0 11,5 8,8 47,0 17,6 9,0 
12  Radeberger Vorstadt 8.970 -0,3 49,3 10,8 5,6 15,9 6,7 27,5 23,7 20,7 
13  Innere Neustadt 8.257 1,8 49,0 19,5 6,0 10,7 8,8 36,4 16,9 21,1 
14  Leipziger Vorstadt 13.666 0,6 48,2 8,6 5,9 11,8 10,7 44,3 16,6 10,6 
15  Albertstadt 4.613 -4,8 43,9 19,2 5,5 12,3 8,4 37,9 18,3 17,5 
21  Pieschen-Süd 12.021 -0,9 49,3 10,5 6,0 13,2 8,3 42,3 17,6 12,6 
22  Mickten 13.993 0,0 49,8 8,1 5,3 11,6 7,4 33,9 18,2 23,5 
23  Kaditz 5.650 1,5 49,8 7,0 5,0 11,6 7,1 28,8 20,5 27,1 
24  Trachau 9.873 -0,6 51,6 3,6 4,6 13,4 6,4 23,9 21,9 29,9 
25  Pieschen-Nord/Trachenberge 12.665 0,2 49,6 6,8 5,0 12,2 7,5 34,2 18,3 22,7 
31  Klotzsche* 14.850 -0,9 49,9 6,4 4,2 12,8 5,7 21,3 20,6 35,5 
32  Hellerau/Wilschdorf 6.396 -0,2 50,7 2,3 4,5 14,0 5,5 18,3 23,3 34,3 
35  Weixdorf 5.914 -0,9 50,6 3,5 3,5 15,5 5,0 16,4 23,2 36,4 
36  Langebrück/Schönborn 4.295 -0,9 50,7 2,2 4,1 15,0 6,0 16,7 23,5 34,7 
41  Loschwitz/Wachwitz 5.750 0,6 51,7 3,5 4,6 13,0 5,3 17,6 24,9 34,6 
42  Bühlau/Weißer Hirsch* 11.327 -0,9 52,2 4,4 4,4 14,8 5,8 18,2 23,4 33,5 
43  Hosterwitz/Pillnitz 3.302 -1,0 52,3 2,8 3,6 12,6 5,1 15,4 23,2 40,2 
45  Weißig 5.530 0,3 50,9 4,4 3,2 12,7 6,0 19,7 23,0 35,3 
46  Gönnsdorf/Pappritz 3.933 -1,5 49,4 3,4 3,1 15,0 6,2 15,3 23,7 36,7 
47  Schönfeld/Schullwitz 3.308 -1,2 50,2 0,8 3,8 16,2 5,4 17,9 23,3 33,4 
51  Blasewitz 10.151 0,1 52,4 5,7 4,5 12,8 6,3 23,5 21,7 31,3 
52  Striesen-Ost 15.208 -1,0 51,7 5,4 5,2 14,8 7,1 28,5 22,8 21,6 
53  Striesen-Süd 12.459 0,2 51,8 13,7 5,4 10,7 8,5 30,5 16,0 28,9 
54  Striesen-West 13.268 -0,4 53,9 8,8 5,3 11,0 7,8 29,8 17,5 28,5 
55  Tolkewitz/Seidnitz-Nord 11.312 -0,4 53,1 10,0 4,6 12,4 6,5 25,9 18,8 31,8 
56  Seidnitz/Dobritz 13.152 -0,2 51,8 8,8 3,5 10,0 7,9 25,8 18,5 34,3 
57  Gruna 12.980 0,4 53,3 8,4 3,8 10,6 7,8 23,9 17,6 36,3 
61  Leuben 12.691 0,8 52,5 12,0 4,9 11,5 8,0 24,5 16,8 34,5 
62  Laubegast 11.868 -1,5 52,1 4,6 3,4 11,3 5,8 20,0 22,3 37,2 
63  Kleinzschachwitz 8.293 -0,3 51,2 2,4 3,5 12,4 5,8 15,9 25,0 37,4 
64  Großzschachwitz 6.206 -0,9 50,7 6,7 4,1 11,3 7,4 22,1 18,7 36,4 
71  Prohlis-Nord 6.461 1,1 49,8 27,6 5,1 12,8 7,5 24,7 17,3 32,6 
72  Prohlis-Süd 9.285 0,9 50,1 30,6 5,2 12,9 7,7 24,7 14,7 34,8 
73  Niedersedlitz 6.140 0,0 50,4 5,6 4,7 13,2 6,9 21,5 21,2 32,5 
74  Lockwitz 7.394 0,0 50,6 4,5 4,9 15,7 5,7 19,7 23,5 30,6 
75  Leubnitz-Neuostra 13.889 -0,4 50,9 8,8 3,8 11,0 6,9 21,9 19,6 36,9 
76  Strehlen 11.343 -0,7 49,8 22,4 5,4 11,8 11,1 31,9 16,0 23,7 
77  Reick 5.666 0,5 52,7 17,3 5,1 12,9 7,6 25,1 16,9 32,5 
81  Südvorstadt-West 14.259 -0,2 47,9 31,6 5,2 11,7 15,8 35,4 12,2 19,7 
82  Südvorstadt-Ost 8.709 -0,9 44,2 36,4 3,5 8,0 30,0 34,3 9,3 14,9 
83  Räcknitz/Zschertnitz 9.363 -2,1 49,7 16,0 3,4 9,5 9,6 25,8 14,9 36,8 
84  Kleinpestitz/Mockritz 7.367 -0,7 51,3 4,6 3,0 10,1 6,3 19,2 18,5 42,9 
85  Coschütz/Gittersee 5.523 -0,2 49,0 6,8 3,7 12,0 7,5 24,0 21,5 31,3 
86  Plauen 11.403 -0,4 49,1 8,4 5,2 12,9 9,3 30,6 17,8 24,1 
90  Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 7.876 0,4 50,6 2,1 4,6 14,4 4,8 21,8 21,2 33,2 
91  Cotta 11.367 0,3 50,0 7,5 5,3 11,2 9,5 33,2 18,4 22,3 
92  Löbtau-Nord 9.854 -0,5 48,5 11,0 6,0 10,0 14,5 43,6 12,4 13,5 
93  Löbtau-Süd 11.790 0,2 48,2 9,8 5,7 10,3 12,8 41,8 13,5 15,9 
94  Naußlitz 9.523 0,2 49,4 4,3 4,2 12,4 7,0 25,4 19,6 31,3 
95  Gorbitz-Süd 9.017 0,6 45,6 37,0 5,1 12,8 10,1 29,6 14,5 27,9 
96  Gorbitz-Ost 6.358 -1,0 51,0 17,0 3,9 12,2 8,7 25,5 13,6 36,1 
97  Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 6.715 -0,7 46,2 33,8 6,6 14,4 9,0 27,4 14,0 28,7 
98  Briesnitz 11.238 0,3 50,6 3,8 4,3 13,2 6,3 22,3 22,3 31,5 
99  Altfranken/Gompitz 4.320 -0,6 49,8 1,1 3,8 13,5 4,9 16,2 22,5 39,1 
Quellen: Melderegister der Landeshauptstadt Dresden, Kommunale Statistikstelle Dresden  

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung nach Stadtteilen am 30.06.2025

 

Anteil davon im Alter von … bis … Jahren
in Prozent Anteil in Prozent
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BEVÖLKERUNG

Bevölkerungsbewegung1)

zugezogene Personen 6.471 (43,4 %) 8.867 (46,5 %) 8.581 (46,5 %) 6.116 (44,8 %) 6.000 (43,7 %) 
     darunter Ausländer 3.337 (38,7 %) 4.314 (43,0 %) 4.278 (42,7 %) 3.137 (42,1 %) 3.057 (41,0 %) 
aus dem Ausland 2.320 (40,7 %) 3.135 (43,7 %) 3.035 (43,5 %) 2.137 (44,3 %) 2.074 (44,2 %) 
aus den alten Bundesländern 1.018 (46,1 %) 1.346 (46,3 %) 1.457 (49,9 %) 919 (44,0 %) 1.003 (41,2 %) 
aus den neuen Bundesländern (ohne SN) 750 (49,1 %) 1.185 (52,4 %) 1.188 (49,2 %) 688 (48,3 %) 708 (47,0 %) 
aus Sachsen (ohne Umland Dresden2)) 1.110 (39,2 %) 1.571 (46,0 %) 1.615 (46,9 %) 1.117 (40,0 %) 895 (37,9 %) 
aus dem Umland Dresden2) 1.201 (47,2 %) 1.565 (48,4 %) 1.220 (47,6 %) 1.180 (49,9 %) 1.240 (48,0 %) 
aus unbekannt 72 (36,1 %) 65 (40,0 %) 66 (25,8 %) 75 (30,7 %) 80 (28,8 %) 
fortgezogene Personen 5.932 (43,6 %) 7.738 (45,2 %) 7.292 (44,9 %) 7.025 (42,9 %) 6.224 (41,3 %) 
     darunter Ausländer 2.450 (41,3 %) 3.085 (41,4 %) 3.103 (39,5 %) 3.291 (36,6 %) 2.731 (35,6 %) 
in das Ausland 851 (43,1 %) 1.454 (48,8 %) 945 (43,4 %) 1.062 (45,8 %) 956 (41,2 %) 
in die alten Bundesländer 1.072 (44,6 %) 1.395 (47,5 %) 1.331 (48,2 %) 1.094 (46,3 %) 1.071 (43,1 %) 
in die neuen Bundesländer (ohne SN) 635 (46,8 %) 831 (50,3 %) 909 (50,1 %) 736 (52,7 %) 608 (44,9 %) 
nach Sachsen (ohne Umland Dresden2)) 1.027 (36,9 %) 1.298 (43,1 %) 1.313 (43,0 %) 1.008 (39,2 %) 850 (42,6 %) 
in das Umland Dresden2) 1.555 (51,6 %) 1.839 (48,2 %) 1.611 (49,2 %) 1.508 (49,1 %) 1.543 (49,4 %) 
nach unbekannt 261 (33,0 %) 921 (28,6 %) 1.183 (71,8 %) 1.617 (31,0 %) 1.196 (26,7 %) 
     darunter Abmeldungen von Amts wegen 511 610 849 1.228 911
Wanderungssaldo 539 (226) 1.129 (620) 1.289 (711) -909 (-274) -224 (47) 
     darunter Ausländer 887 (387) 1.229 (577) 1.175 (600) -154 (117) 326 (281) 
zum Ausland 1.469 (578) 1.681 (662) 2.090 (909) 1.075 (461) 1.118 (522) 
zu den alten Bundesländern -54 (-9) -49 (-40) 126 (85) -175 (-102) -68 (-49) 
zu den neuen Bundesländern (ohne SN) 115 (71) 354 (203) 279 (129) -48 (-56) 100 (60) 
zu Sachsen (ohne Umland Dresden2)) 83 (56) 273 (162) 302 (194) 109 (52) 45 (-23) 
zum Umland Dresden2) -354 (-235) -274 (-130) -391 (-212) -328 (-151) -303 (-167) 
natürliche Bevölkerungsbewegung
Eheschließende 1.647 (49,4 %) 2.011 (48,4 %) 1.103 (48,6 %) 705 (49,8 %) 1.655 (50,5 %) 
     darunter Ausländer 814 (49,8 %) 233 (55,4 %) 234 (53,8 %) 221 (50,7 %) 257 (51,4 %) 
Geschiedene 434 (52,5 %) 383 (52,0 %) 375 (52,0 %) 400 (51,8 %) 472 (51,5 %) 
     darunter Ausländer 49 (55,1 %) 38 (55,3 %) 52 (55,8 %) 43 (55,8 %) 39 (51,3 %) 
Lebendgeborene 964 (46,7 %) 1.116 (50,8 %) 970 (50,3 %) 1.047 (46,8 %) 970 (46,5 %) 
     darunter Ausländer 132 (51,5 %) 131 (55,7 %) 160 (46,9 %) 125 (52,0 %) 138 (47,8 %) 
Gestorbene 1.382 (49,9 %) 1.425 (51,6 %) 1.344 (51,9 %) 1.805 (52,0 %) 1.440 (49,0 %) 
     darunter Ausländer 41 (48,8 %) 29 (44,8 %) 29 (31,0 %) 40 (47,5 %) 31 (41,9 %) 
Geborenenüberschuss -418 (-240) -309 (-168) -374 (-209) -758 (-448) -470 (-254) 
     darunter bei Ausländern 91 (48) 102 (60) 131 (66) 85 (46) 107 (53) 
Umgezogene 10.281 (46,9 %) 10.487 (46,4 %) 9.979 (47,0 %) 9.531 (46,2 %) 9.903 (47,0 %) 
     darunter Ausländer 3.263 (40,8 %) 3.465 (39,5 %) 3.496 (39,6 %) 3.219 (37,9 %) 3.038 (38,7 %) 
Einbürgerungen1) 135 (61) 193 (107) 165 (79) 172 (72) 176 (80) 

Bevölkerungssaldi - Differenz zum Vorjahresquartal

Anmerkungen: 1) vorläufige Zahlen
                           2) Umland: Kreise Meißen, Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Bautzen (nur westlicher Teil), Mittelsachsen (nur südöstlicher Teil)
Quellen:            Melderegister der Landeshauptstadt Dresden, Kommunale Statistikstelle Dresden
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BEVÖLKERUNG
Wanderungssaldi nach Gebieten (ohne von Amts wegen)

Wanderungssaldi nach Gebieten (ohne Abmeldungen von Amts wegen) - Differenz zum Vorjahresquartal

Lebendgeborene und Gestorbene

Lebendgeborene und Gestorbene, Änderung zum Vorjahresquartal - in Prozent

Quellen: Melderegister der Landeshauptstadt Dresden, Kommunale Statistikstelle Dresden
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ARBEITSMARKT
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Wohnort1) 241.354 243.883 243.590  .  . 
davon Frauen 113.664 114.774 114.947  .  . 
davon Männer 127.690 129.109 128.643  .  . 
darunter Ausländer 25.706 26.865 27.189  .  . 
darunter 15- bis unter 25-Jährige 22.651 24.310 24.188  .  . 
darunter 55 Jahre und älter 46.837 47.013 47.231  .  . 
darunter in Teilzeit 84.079 85.353 85.914  .  . 
darunter Auszubildende 8.277 9.952 9.928  .  . 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort1) 281.736 284.793 283.161  .  . 
 davon Frauen 136.761 138.177 137.664  .  . 
 davon Männer 144.975 146.616 145.497  .  . 
 darunter Ausländer 26.428 27.003 27.174  .  . 
 darunter 15- bis unter 25-Jährige 25.915 28.040 27.695  .  . 
 darunter 55 Jahre und älter 59.756 60.125 60.177  .  . 
 darunter in Teilzeit 98.294 99.665 99.890  .  . 
 darunter Auszubildende 9.538 11.757 11.629  .  . 
Bestand an Arbeitslosen 20.413 20.638 20.323 22.103 22.133 
 davon Frauen 9.177 9.434 9.075 9.850 9.978 
 davon Männer 11.236 11.204 11.248 12.253 12.155 
 darunter 15- bis unter 25-Jährige 2.097 2.146 1.939 2.178 2.186 
 darunter 55 Jahre und älter 4.488 4.443 4.496 4.797 4.823 
 darunter Langzeitarbeitslose 6.634 6.846 6.931 7.314 7.714 
 darunter Schwerbehinderte 1.388 1.383 1.425 1.453 1.409 
 darunter Ausländer 6.485 6.387 6.354 7.064 7.148 
 Arbeitslosenquote (Prozent) aller zivilen Erwerbspersonen 6,5 6,6 6,5 7,1 7,0 
 davon Frauen 6,3 6,5 6,3 6,8 6,8 
 davon Männer 6,7 6,7 6,7 7,3 7,1 
 darunter 15- bis unter 25-Jährige  6,3  6,4  5,8  6,5  6,3 
 darunter 55- bis unter 65-Jährige  7,5  7,4  7,5  7,9  7,8 
 darunter Ausländer  19,5  19,2  19,1  21,2  19,4 
 Gemeldete Arbeitsstellen
 Bestand an Arbeitsstellen 4.597 4.671 4.422 4.332 4.168 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Arbeitslose

Anmerkung: 1) vorläufige Zahlen am Quartalsende
Quelle:            Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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ARBEITSMARKT

Arbeitslose nach Stadtteilen zum 30.06.2025

Stadt/Stadtteil ins- Anteil1)

gesamt in Frauen Aus- SGB II SGB III unter 25 25 bis 55 Jahre
Prozent länder Jahre 54 Jahre und älter 

Dresden insgesamt 22.133  6,3 9.978 7.148 14.515 7.618 2.186 15.124 4.823 
01  Innere Altstadt 90  4,1 43 45 32 58 8 69 13 
02  Pirnaische Vorstadt 393  9,0 162 200 264 129 64 267 62 
03  Seevorstadt-Ost 415  7,1 179 215 280 135 44 273 98 
04  Wilsdruffer Vorstadt/Seevorstadt-W. 434  6,1 202 183 268 166 22 328 84 
05  Friedrichstadt 661  8,4 279 275 483 178 76 481 104 
06  Johannstadt-Nord 652  8,4 327 364 480 172 66 445 141 
07  Johannstadt-Süd 468  6,8 233 189 307 161 35 302 131 
11  Äußere Neustadt (Antonstadt) 799  5,7 351 188 452 347 48 655 96 
12  Radeberger Vorstadt 394  6,9 184 106 268 126 34 298 62 
13  Innere Neustadt 339  6,2 156 140 202 137 39 236 64 
14  Leipziger Vorstadt 535  5,2 199 97 276 259 55 418 62 
15  Albertstadt 111  3,5 36 37 70 41 14 78 19 
21  Pieschen-Süd 684  7,9 325 118 449 235 59 505 120 
22  Mickten 491  5,4 228 100 296 195 45 327 119 
23  Kaditz 170  4,8 80 21 95 75 17 101 52 
24  Trachau 259  4,4 115 34 150 109 23 157 79 
25  Pieschen-Nord/Trachenberge 529  6,4 230 75 363 166 43 390 96 
31  Klotzsche* 359  4,4 153 60 185 174 32 217 110 
32  Hellerau/Wilschdorf 100  2,8 38 13 52 48 6 65 29 
35  Weixdorf 110  3,4 53 30 52 58 12 62 36 
36  Langebrück/Schönborn 49  2,1 20 3 13 36 4 28 17 
41  Loschwitz/Wachwitz 75  2,3 41 12 24 51 . . 38 
42  Bühlau/Weißer Hirsch* 174  2,8 84 31 84 90 8 109 57 
43  Hosterwitz/Pillnitz 56  3,2 29 9 24 32 . . 18 
45  Weißig 144  4,6 57 22 87 57 10 84 50 
46  Gönnsdorf/Pappritz 63  2,9 21 15 19 44 . . 23 
47  Schönfeld/Schullwitz 53  2,9 24 - 19 34 . . 24 
51  Blasewitz 173  2,9 85 38 82 91 10 119 44 
52  Striesen-Ost 273  2,8 117 43 113 160 21 191 61 
53  Striesen-Süd 345  4,6 163 128 201 144 33 235 77 
54  Striesen-West 283  3,5 137 74 145 138 20 207 56 
55  Tolkewitz/Seidnitz-Nord 417  6,4 207 100 277 140 37 281 99 
56  Seidnitz/Dobritz 482  6,2 211 106 317 165 44 305 133 
57  Gruna 326  4,5 156 81 185 141 23 193 110 
61  Leuben 751  10,5 413 190 556 195 77 507 167 
62  Laubegast 282  4,2 122 33 157 125 15 164 103 
63  Kleinzschachwitz 118  2,6 53 14 44 74 8 58 52 
64  Großzschachwitz 210  6,2 85 37 144 66 31 124 55 
71  Prohlis-Nord 584  16,4 264 276 463 121 64 395 125 
72  Prohlis-Süd 1.044  21,5 464 482 909 135 119 720 205 
73  Niedersedlitz 142  4,0 64 23 71 71 20 75 47 
74  Lockwitz 127  3,0 57 25 61 66 10 70 47 
75  Leubnitz-Neuostra 458  5,9 199 143 315 143 57 284 117 
76  Strehlen 750  10,3 354 326 562 188 70 533 147 
77  Reick 372  11,7 193 145 278 94 49 246 77 
81  Südvorstadt-West 663  6,9 338 396 470 193 63 475 125 
82  Südvorstadt-Ost 269  4,0 131 174 169 100 33 191 45 
83  Räcknitz/Zschertnitz 413  7,9 174 171 288 125 46 284 83 
84  Kleinpestitz/Mockritz 159  4,2 65 18 84 75 16 95 48 
85  Coschütz/Gittersee 135  4,0 48 22 72 63 10 96 29 
86  Plauen 231  3,2 108 57 110 121 19 150 62 
90  Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 144  3,3 52 6 65 79 12 73 59 
91  Cotta 462  6,0 187 94 300 162 40 321 101 
92  Löbtau-Nord 351  4,8 165 80 190 161 31 258 62 
93  Löbtau-Süd 407  4,8 172 72 233 174 39 305 63 
94  Naußlitz 240  4,2 118 37 125 115 13 142 85 
95  Gorbitz-Süd 1.082  20,1 443 555 894 188 144 741 197 
96  Gorbitz-Ost 433  12,7 218 116 311 122 56 300 77 
97  Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 649  17,0 288 355 518 131 82 453 114 
98  Briesnitz 289  4,4 125 44 172 117 28 174 87 
99  Altfranken/Gompitz 43  1,9 19 - 14 29 5 19 19 

Anmerkung: 1) Anteil an der Altersgruppe 18 bis 64 Jahre
Quellen:         Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle (nichtzuordenbare Personen sind in der Gesamtsumme enthalten)

Arbeitslose
darunter davon
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SOZIALES
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Personen in Bedarfsgemeinschaften (BG) nach SGB II1) 2) 40.014 39.791 39.141 39.071  . 
darunter Regelleistungsberechtigte (RLB) nach SGB II1) 2) 38.509 38.228 37.544 37.472  . 
    davon erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) 28.734 28.572 28.136 28.273  . 
                darunter Arbeitslose 13.748 13.680 13.638 14.214  . 
                                  Frauen 14.263 14.153 13.833 13.810  . 
                                  Alleinerziehende 4.140 4.075 4.004 3.931  . 
                                  unter 25 Jahren 5.515 5.569 5.446 5.462  . 
                                  Deutsche 16.764 16.688 16.302 16.380  . 
                                  Ausländer 11.970 11.884 11.834 11.893  . 
    davon nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte (NEF) 9.775 9.656 9.408 9.199  . 
Bedarfsgemeinschaften (BG) nach SGB II1) 2) 22.661 22.545 22.216 22.327  . 
davon mit 1 Person 14.160 14.112 13.948 14.131  . 
davon mit 2 Personen 3.885 3.822 3.753 3.727  . 
davon mit 3 und mehr Personen 4.616 4.611 4.515 4.469  . 
darunter mit 1 erwerbsf. Leistungsberechtigten 17.856 17.794 17.577 17.682  . 
darunter mit 2 und mehr erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 4.777 4.723 4.617 4.619  . 
darunter mit 1 Kind unter 18 Jahren 3.375 3.330 3.275 3.218  . 
                 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 1.998 1.989 1.936 1.895  . 
darunter mit Regelbedarf Arbeitslosengeld II/Bürgergeld (ELB) 20.828 20.676 20.398 20.523  . 
darunter mit Regelbedarf Sozialgeld/Bürgergeld (NEF) 3.262 3.211 3.148 3.082  . 
darunter mit Kosten der Unterkunft 21.492 21.252 20.674 21.050  . 
durchschnittlicher Zahlungsanspruch je BG in EUR3) 1.255,69 1.264,18 1.244,61 1.268,31  . 
Wohngeldhaushalte 
 Empfänger von allgemeinem Wohngeld1) 4) 13.305 13.188 12.951 13.633 13.600 

Regelleistungsberechtigte nach SGB II5)

Bedarfsgemeinschaften nach SGB II5)

Anmerkungen: 1) am Quartalsende
Anmerkungen: 2) Daten nach einer Wartezeit von drei Monaten
Anmerkungen: 3) umfasst die Gesamtregelleistung, Sozialversicherungsleistungen sowie weitere Zahlungsansprüche
Anmerkungen: 4) vorläufige Zahlen
Anmerkungen: 5) Rückwirkende Korrekturen der Bundesagentur für Arbeit im August 2016 wurden für zurückliegende Jahre berücksichtigt.
Quellen:            SGB II - Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Wohngeld - Sozialamt Dresden
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SOZIALES

Regelleistungsberechtigte und BG nach Stadtteilen zum 31.03.2025

Stadt/Stadtteil BG darunter
ins- erwerbs- nicht ins- erwerbs- nicht  ins- BG mit Kindern

gesamt fähige erwerbsf. gesamt fähige erwerbsf. gesamt unter 18 Jahre 
Dresden insgesamt  37.472  28.273  9.199 8,4 7,7 11,7  22.327  6.380 
01  Innere Altstadt  84  65  19 3,5 3,1 7,1  49  15 
02  Pirnaische Vorstadt  650  534  116 12,6 11,9 17,2  449  85 
03  Seevorstadt-Ost  751  573  178 11,1 9,6 22,0  431  108 
04  Wilsdruffer Vorstadt/Seevorstadt-W.  650  520  130 7,8 7,3 11,6  420  91 
05  Friedrichstadt  1.292  942  350 13,3 11,6 21,2  738  211 
06  Johannstadt-Nord  1.398  967  431 13,8 11,9 21,2  635  268 
07  Johannstadt-Süd  760  598  162 9,3 8,6 13,3  457  126 
11  Äußere Neustadt (Antonstadt)  1.055  868  187 6,1 6,0 6,9  740  154 
12  Radeberger Vorstadt  750  527  223 9,7 8,6 14,0  407  154 
13  Innere Neustadt  534  408  126 7,8 7,2 10,7  323  89 
14  Leipziger Vorstadt  625  523  102 4,9 4,9 4,9  476  79 
15  Albertstadt  152  133  19 3,6 3,8 2,6  122  19 
21  Pieschen-Süd  1.063  850  213 9,6 9,4 10,7  697  193 
22  Mickten  708  567  141 6,1 5,9 7,1  482  113 
23  Kaditz  241  180  61 5,4 4,8 7,9  146  46 
24  Trachau  358  281  77 4,7 4,6 5,2  244  52 
25  Pieschen-Nord/Trachenberge  886  690  196 8,4 7,9 10,8  583  165 
31  Klotzsche*  402  328  74 3,7 3,8 3,6  275  63 
32  Hellerau/Wilschdorf  93  75  18 2,0 2,0 1,9  67 . 
35  Weixdorf  141  97  44 3,2 2,8 4,9  77 . 
36  Langebrück/Schönborn  39  30  9 1,2 1,2 1,4  26 . 
41  Loschwitz/Wachwitz  53  46  7 1,2 1,3 0,9  44 . 
42  Bühlau/Weißer Hirsch*  186  147  39 2,2 2,2 2,2  127 . 
43  Hosterwitz/Pillnitz  49  41  8 2,2 2,2 1,9  37 . 
45  Weißig  192  156  36 4,8 4,7 5,2  138 . 
46  Gönnsdorf/Pappritz  54  43  11 1,9 1,8 2,0  38 . 
47  Schönfeld/Schullwitz  36  31  5 1,4 1,6 0,9  27 . 
51  Blasewitz  199  155  44 2,6 2,5 3,1  130  33 
52  Striesen-Ost  257  221  36 2,0 2,1 1,4  193  34 
53  Striesen-Süd  535  432  103 5,6 5,5 6,0  359  85 
54  Striesen-West  347  276  71 3,4 3,3 3,9  227  55 
55  Tolkewitz/Seidnitz-Nord  816  574  242 9,6 8,3 15,3  449  180 
56  Seidnitz/Dobritz  673  567  106 7,0 7,0 7,3  466  96 
57  Gruna  429  344  85 4,7 4,5 5,6  292  60 
61  Leuben  1.584  1.107  477 17,4 15,0 28,2  825  371 
62  Laubegast  347  288  59 4,1 4,1 4,1  248  55 
63  Kleinzschachwitz  136  104  32 2,3 2,1 3,1  79  23 
64  Großzschachwitz  347  280  67 7,9 7,9 8,3  250  50 
71  Prohlis-Nord  1.265  887  378 26,9 23,8 38,7  681  229 
72  Prohlis-Süd  2.494  1.804  690 38,3 35,1 50,5  1.355  448 
73  Niedersedlitz  211  157  54 4,6 4,2 6,2  129  32 
74  Lockwitz  194  132  62 3,4 2,9 5,1  98  37 
75  Leubnitz-Neuostra  777  608  169 7,9 7,4 10,3  499  122 
76  Strehlen  1.439  1.092  347 15,5 14,3 20,9  850  232 
77  Reick  812  537  275 19,3 16,0 32,4  369  169 
81  Südvorstadt-West  1.543  1.039  504 12,8 10,4 24,5  649  293 
82  Südvorstadt-Ost  499  348  151 6,4 5,0 18,2  238  90 
83  Räcknitz/Zschertnitz  761  584  177 11,8 10,7 18,1  475  115 
84  Kleinpestitz/Mockritz  195  155  40 4,1 3,9 5,0  134 . 
85  Coschütz/Gittersee  158  133  25 3,8 3,8 3,6  111 . 
86  Plauen  245  200  45 2,6 2,6 2,7  161  38 
90  Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha  143  116  27 2,4 2,5 2,2  96 . 
91  Cotta  671  531  140 7,0 6,6 8,8  447  95 
92  Löbtau-Nord  505  394  111 5,7 5,2 8,0  323  95 
93  Löbtau-Süd  508  398  110 4,9 4,6 6,7  338  77 
94  Naußlitz  292  253  39 4,0 4,2 3,0  227 . 
95  Gorbitz-Süd  2.370  1.762  608 33,8 30,8 47,0  1.342  380 
96  Gorbitz-Ost  801  596  205 18,0 16,5 24,6  477  157 
97  Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz  1.727  1.155  572 32,2 27,8 47,4  831  316 
98  Briesnitz  348  284  64 4,1 4,1 3,9  241  56 
99  Altfranken/Gompitz   39   24   15 1,3 1,0 2,5   20 . 

Anmerkung: 1) an Altersgruppe 0 bis 64 Jahren bei RLB insgesamt, 15 bis 64 Jahre bei erwerbsfähigen, 0 bis 14 Jahre bei nicht erwerbsf. RLB  
Quellen:         Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Kommunale Statistikstelle (nichtzuordenbare RLB und BG sind in der Gesamtsumme enthalten)  

Regelleistungsberechtigte (RLB) und Bedarfsgemeinschaften (BG) SGB II   
Regelleistungsberechtigte Anteil in Prozent1)
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TOURISMUS
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Tourismus1)

Betriebe2) 182 181 178 174 174 
angebotene Gästebetten2) 25.835 25.961 26.064 25.820 25.795 
durchschnittliche Auslastung (Prozent) 52 54 53 33 52 
Gäste 612.561 641.796 616.937 376.633 579.080 
     darunter Auslandsgäste 111.690 138.146 109.966 59.032 113.871 
Übernachtungen 1.239.226 1.313.997 1.273.166 760.955 1.233.468 
     darunter Auslandsgäste 232.721 279.464 231.258 126.057 242.957 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer aller Gäste (Tage)  2,02 2,05  2,06  2,02  2,13 
darunter Hotels 
Betriebe2) 100 100 100 98 95 
angebotene Gästebetten2) 22.134 22.325 22.406 22.170 22.130 
durchschnittliche Auslastung (Prozent) 53 55 54 33 53 
Gäste 539.573 568.626 555.144 341.487 512.799 
Übernachtungen 1.063.769 1.134.249 1.121.361 665.760 1.058.314 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer aller Gäste (Tage)   1,97  1,99  2,02  1,95  2,06 
darunter Pensionen 
Betriebe2) 30 29 28 27 28 
angebotene Gästebetten2) 848 784 808 807 813 
durchschnittliche Auslastung (Prozent) 44 43 43 29 40 
Gäste 13.425 13.419 12.338 7.693 10.996 
Übernachtungen 33.896 32.258 30.440 20.704 29.952 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer aller Gäste (Tage)   2,52  2,40  2,47  2,69  2,72 
darunter Jugendherbergen und Hütten 
Betriebe2) 9 9 9 9 9 
angebotene Gästebetten2) 1.017 1.016 1.016 1.016 1.016 
durchschnittliche Auslastung (Prozent) 51 51 44 25 53 
Gäste 21.068 20.723 18.015 8.913 21.350 
Übernachtungen 46.565 47.732 39.980 22.172 48.534 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer aller Gäste (Tage)   2,21  2,30  2,22  2,49  2,27 

Angekommene Gäste und deren Übernachtungen

Durchschnittliche Bettenauslastung - in Prozent

Anmerkungen: 1) vorläufige Zahlen der geöffneten Betriebe  
                            2) am Quartalsende        
Quellen:             Statistisches Landesamt Sachsen, Kommunale Statistikstelle Dresden
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TOURISMUS
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Ankünfte von Auslandsgästen1) 111.690 138.146 109.966 59.032 113.871 
davon Europa 82.451 103.895 76.146 44.557 83.759 
     darunter Frankreich 3.265 3.734 2.916 1.464 3.207 
                      Großbritannien 4.912 5.118 3.927 2.024 4.565 
                      Italien 2.305 5.220 2.408 1.520 2.597 
                      Niederlande 6.000 9.848 4.236 2.671 6.196 
                      Österreich 8.780 10.376 7.790 3.859 9.753 
                      Polen 15.336 14.819 12.657 7.509 14.708 
                      Schweiz 8.029 9.003 6.178 2.653 6.957 
                      Spanien 2.412 4.045 3.564 2.319 2.945 
                      Tschechien 5.669 6.724 9.670 4.515 5.918 
davon Afrika 741 931 558 287 479 
davon Asien 10.657 13.302 12.243 6.197 11.907 
     darunter China 2.310 3.547 2.428 1.476 3.228 
                      Japan 1.964 2.215 2.351 1.181 1.946 
davon Amerika 14.522 16.691 16.247 6.626 14.761 
                      USA 10.216 11.752 12.055 4.535 10.565 
davon Australien, Neuseeland und Ozeanien 1.681 2.012 1.729 722 1.359 
davon Ausländer ohne Angabe 1.638 1.315 3.043 643 1.606 
Übernachtungen von Auslandsgästen1) 232.721 279.464 231.258 126.057 242.957 
davon Europa 169.822 205.263 157.865 91.914 175.910 
     darunter Frankreich 6.859 7.733 6.153 3.300 6.990 
                      Großbritannien 10.791 10.461 8.495 4.329 9.871 
                      Italien 4.541 10.383 4.836 3.575 5.282 
                      Niederlande 12.797 20.824 9.797 5.862 13.234 
                      Österreich 18.953 21.020 17.905 9.854 21.734 
                      Polen 30.888 28.264 23.226 14.199 28.094 
                      Schweiz 19.508 19.807 15.289 6.156 16.952 
                      Spanien 5.810 9.084 8.732 5.014 7.361 
                      Tschechien 9.290 11.899 15.871 7.896 10.185 
davon Afrika 1.384 2.027 1.228 533 1.139 
davon Asien 24.063 31.251 28.291 15.458 27.380 
     darunter China 4.204 6.539 4.806 2.937 5.887 
                      Japan 5.223 5.973 5.744 3.479 5.895 
davon Amerika 30.864 34.507 34.813 14.884 31.573 
     darunter USA 21.724 23.694 25.303 10.081 22.245 
davon Australien, Neuseeland und Ozeanien 3.912 4.362 3.826 1.962 3.432 
davon Ausländer ohne Angabe 2.676 2.054 5.235 1.306 3.523 

Angekommene Auslandsgäste und deren Übernachtungen

Anmerkung: 1) vorläufige Zahlen der geöffneten Betriebe  
Quellen:        Statistisches Landesamt Sachsen, Kommunale Statistikstelle Dresden
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SPORT und KULTUR
   II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Zuschauerschnitt bei Heimspielen ausgewählter Sportvereine
SG Dynamo Dresden
Anzahl Spiele 4  4  5  6  4  
Zuschauerschnitt 30.186  29.544  28.355  28.343  29.732  
Dresdner Eislöwen
Anzahl Spiele  -  3  15  8   -  
Zuschauerschnitt  -  2.830  3.508  4.259   -  
DSC Volleyball Damen
Anzahl Spiele  -   -  6  5   -  
Zuschauerschnitt  -   -  2.663  2.951   -  
Dresden Titans
Anzahl Spiele 2  1  7  7  2  
Zuschauerschnitt 2.300  1.935  1.730  1.894  2.250  
Dresden Monarchs
Anzahl Spiele 3  3   -   -  3  
Zuschauerschnitt 5.456  4.469   -   -  6.604  
Besucherzahlen in den Dresdner Bädern
Hallenbad 179.242  163.601  193.738  235.889  151.429  
Freibad 61.797  302.735   -   -  99.115  
Besucherzahlen zum öffentlichen Eislaufen 
JOYNEXT Arena1)  -  1.800  63.794  59.015   -  
Kultureinrichtungen
Museen der Stadt Dresden2)

Besucherzahlen 55.055  43.697  51.824  47.274  47.299  
Dresdner Philharmonie
Veranstaltungen 31  8  48  36  37  
Besucher 37.008  8.022  60.479  37.346  39.572  
Staatsoperette Dresden
Veranstaltungen 44  8  54  41   -  
Besucher 18.047  3.108  25.828  22.288   -  
Heinrich-Schütz-Konservatorium
Veranstaltungen 82  26  83  51  102  
Besucher 13.432  6.193  23.293  5.382  18.613  
Städtische Bibliotheken
Besucher (absolut) 398.298  367.263  378.615  458.377  392.870  
Visits website (absolut) 445.454  435.825  479.190  526.987  466.803  
Nutzer (kumuliert) 62.616  70.059  77.845  49.854  62.473  
davon Nutzer virtuelle Medien - Onleihe (kumuliert) 11.677  13.485  14.040   -   -  
Entleihungen Gesamt (absolut) 1.130.815  1.077.173  1.101.795  1.206.538  1.027.617  
Medienbestand Gesamt (absolut) 777.432  772.218  774.239  784.580  745.078  
Bestandsanteil in Prozent3)

     darunter  Bücher4) 74,1  74,3  74,3  74,7  75,0  
        davon eBooks 4,5  4,5  4,5  5,5  4,7  
                         Tonträger4) 12,8  12,6  12,7  12,5  12,1  
                         Filme 6,5  6,4  6,4  6,3  6,1  
                         Noten 3,4  3,4  3,4  3,4  3,8  
                         CD-/DVD-ROM, Konsolenspiele 0,8  0,8  0,8  0,8  0,1  
                         Karten/Pläne 0,9  0,9  0,9  0,9  0,8  
                         Medienkombinationen 0,1  0,1  0,1  0,1  0,7  
                         Spiele 1,3  1,3  1,3  1,3  1,3  
                         Bibliothek der Dinge 0,0  0,0  0,1  0,1  0,1  
Zeitschriften-Abos 1.221  1.221  1.221  1.014  1.014  

Anmerkungen: 1)  III. Quartal Sommereislaufen
Anmerkungen: 2) Stadtmuseum Dresden, Städtische Galerie Dresden, Technische Sammlungen Dresden, Kunsthaus Dresden,   
Anmerkungen: 1) Leonardi-Museum Dresden, Kraszewski-Museum, Kügelgenhaus-Museum der Dresdner Romantik, Palitzsch-Museum, 
Anmerkungen: 1) Kunsthaus ab Mai 2025 geschlossen, Weber-Museum ganzjährig geschlossen
Anmerkungen: 3) Aufgrund gerundeter Werte können minimale Abweichungen auftreten        
Anmerkungen: 4) Bestandsanteil inklusive Bestand eBibo in Prozent        
Quellen:            www.dynamo-dresden.de, www.del-2.org, www.volleyball-bundesliga.de, www.zweite-basketball-bundesliga.de,
                           www.dresden-monarchs.de, Dresdner Bäder GmbH, Museen der Stadt Dresden, Dresdner Philharmonie,
                           Staatsoperette Dresden, Theater Junge Generation Dresden, Städtische Bibliotheken Dresden
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BAUEN und WOHNEN
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Baugenehmigungen
Gebäude insgesamt 159 172 150 120 181 
     darunter Neubau 48 70 59 51 84 
         davon Eigenheime  15 31 16 16 40 
                      Mehrfamilienhäuser  18 21 25 14 27 
                      Nichtwohngebäude  15 18 18 21 17 
                      darunter Büro- und Verwaltungsgebäude  2 3 4 8 3 
                                       Handelsgebäude  - - - 2 1 
                                       Betriebsgebäude  6 6 5 5 4 
                                       Wohnheime  1 - 1 - 2 
darunter Um- und Ausbau Mehrfamilienhäuser  59 39 30 36 50 
Wohnungen insgesamt 985 960 1.099 535 1.194 
     davon in Eigenheimen 59 82 63 36 82 
                      Mehrfamilienhäuser  907 871 685 492 1.082 
                      Nichtwohngebäude  19 7 351 7 30 
                      darunter in Wohnheimen  - - 350 5 - 
davon Neubau 206 314 391 173 531 
     davon in Eigenheimen  18 35 18 17 44 
                      Mehrfamilienhäusern   187 279 352 155 486 
                      Nichtwohngebäuden  1 - 21 1 1 
     davon mit 1 Wohnraum 78 69 178 28 195 
                        2 Wohnräumen 64 98 73 27 153 
                        3 Wohnräumen 38 98 118 67 121 
                        4 und mehr Wohnräumen  26 49 22 51 62 
davon Um- und Ausbau 779 646 708 362 663 
     darunter in Mehrfamilienhäusern  720 592 333 337 596 
Gebäude und Wohnungen1) 

Gebäude mit Wohnungen 62.764 62.819 62.966 62.985 62.991 
Wohnungsbestand 311.147 311.501 312.545 312.648 312.656 

Baugenehmigungen für Gebäude 

Baugenehmigungen für Wohnungen

Anmerkung: 1) am Quartalsende, vorläufige Zahlen im I., II. und III. Quartal 
Quellen:        Statistisches Landesamt Sachsen, Kommunale Statistikstelle Dresden
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BAUEN und WOHNEN

Zugang Abgang Zugang Abgang 
(Neubau) (Abriss) (Neubau) (Abriss) 

Dresden insgesamt 62.966  37   12 62.991 312.545 135   24 312.656 
01  Innere Altstadt 140 - - 140 1.964 - - 1.964 
02  Pirnaische Vorstadt 217 - - 217 4.313 - - 4.313 
03  Seevorstadt-Ost 339 - - 339 4.878 - - 4.878 
04  Wilsdruffer Vorstadt/Seevorstadt-W. 471 - - 471 6.761 - - 6.761 
05  Friedrichstadt 496   1 - 497 5.461   1 - 5.462 
06  Johannstadt-Nord 341 - - 341 6.793 - - 6.793 
07  Johannstadt-Süd 474 - - 474 7.686 - - 7.686 
11  Äußere Neustadt (Antonstadt) 1.205   3 - 1.208 10.376   44 - 10.420 
12  Radeberger Vorstadt 810 - - 810 4.814 - - 4.814 
13  Innere Neustadt 462 - - 462 4.396 - - 4.396 
14  Leipziger Vorstadt 854 - - 854 7.489 - - 7.489 
15  Albertstadt 339   1 - 340 1.860 - - 1.860 
21  Pieschen-Süd 855 - - 855 6.679 -   1 6.678 
22  Mickten 1.072 -   1 1.071 7.942 - - 7.942 
23  Kaditz 938 - - 938 3.230 - - 3.230 
24  Trachau 1.281 - - 1.281 5.391 - - 5.391 
25  Pieschen-Nord/Trachenberge 1.175   1 - 1.176 7.157   4 - 7.161 
31  Klotzsche* 2.152   3 - 2.155 7.912   1 - 7.913 
32  Hellerau/Wilschdorf 2.211   1 - 2.212 3.173 - - 3.173 
35  Weixdorf 2.027   2 - 2.029 2.849   2 - 2.851 
36  Langebrück/Schönborn 1.239   1 - 1.240 2.103   2 - 2.105 
41  Loschwitz/Wachwitz 1.346   1 - 1.347 3.149   1 - 3.150 
42  Bühlau/Weißer Hirsch* 2.475   1   2 2.474 5.835 -   2 5.833 
43  Hosterwitz/Pillnitz 987 - - 987 1.778 - - 1.778 
45  Weißig 1.290   1 - 1.291 3.088   1 - 3.089 
46  Gönnsdorf/Pappritz 1.317 -   1 1.316 1.849 -   1 1.848 
47  Schönfeld/Schullwitz 1.101 - - 1.101 1.578 - - 1.578 
51  Blasewitz 1.173   2   2 1.173 5.390   9   2 5.397 
52  Striesen-Ost 909 - - 909 8.032 - - 8.032 
53  Striesen-Süd 645 - - 645 6.766 - - 6.766 
54  Striesen-West 741 - - 741 7.436 - - 7.436 
55  Tolkewitz/Seidnitz-Nord 826 - - 826 6.376 - - 6.376 
56  Seidnitz/Dobritz 1.178   1 - 1.179 8.072 - - 8.072 
57  Gruna 1.144 -   1 1.143 7.397 -   12 7.385 
61  Leuben 1.068   2 - 1.070 7.134   26 - 7.160 
62  Laubegast 1.429 - - 1.429 6.950 - - 6.950 
63  Kleinzschachwitz 2.058 -   1 2.057 4.415 -   2 4.413 
64  Großzschachwitz 557   1 - 558 3.601 - - 3.601 
71  Prohlis-Nord 319 - - 319 3.748 - - 3.748 
72  Prohlis-Süd 253 - - 253 5.327 - - 5.327 
73  Niedersedlitz 1.201 - - 1.201 3.014 - - 3.014 
74  Lockwitz 2.066 - - 2.066 3.436 - - 3.436 
75  Leubnitz-Neuostra 2.299   1 - 2.300 7.919 - - 7.919 
76  Strehlen 994 - - 994 5.491 - - 5.491 
77  Reick 541 - - 541 3.049 - - 3.049 
81  Südvorstadt-West 601 - - 601 6.503 - - 6.503 
82  Südvorstadt-Ost 428   1 - 429 3.582   7 - 3.589 
83  Räcknitz/Zschertnitz 712   1 - 713 5.665 - - 5.665 
84  Kleinpestitz/Mockritz 1.070   1 - 1.071 4.232   1 - 4.233 
85  Coschütz/Gittersee 1.207 - - 1.207 3.041 - - 3.041 
86  Plauen 1.045 -   1 1.044 5.917 -   1 5.916 
90  Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 1.882   3   2 1.883 3.954   5   2 3.957 
91  Cotta 1.030 - - 1.030 6.624 - - 6.624 
92  Löbtau-Nord 534 - - 534 5.599 - - 5.599 
93  Löbtau-Süd 710 - - 710 6.858 - - 6.858 
94  Naußlitz 1.958   5   1 1.962 5.217   29   1 5.245 
95  Gorbitz-Süd 528 - - 528 5.171 - - 5.171 
96  Gorbitz-Ost 264 - - 264 3.954 - - 3.954 
97  Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 303 - - 303 3.999 - - 3.999 
98  Briesnitz 2.371   2 - 2.373 6.132   1 - 6.133 
99  Altfranken/Gompitz 1.308   1 - 1.309 2.040   1 - 2.041 

Quelle:               Kommunale Statistikstelle Dresden

Bestand am 
30.06.2025

Bestand an Gebäuden und Wohnungen nach Stadtteilen am 30.06.2025
Stadt/Stadtteil

Gebäude Wohnungen
Bestand am 
31.12.2024

Bestand am 
30.06.2025

Bestand am 
31.12.2024
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II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal
2024 2024 2024 2025 2025

Gewerbebestand1) 48.567 48.731 48.606 48.921 49.135 
     darunter Industrie 697 699 700 703 705 
                      Handwerk 6.414 6.444 6.421 6.451 6.470 
                      Handel 11.937 12.026 11.942 12.007 12.026 
Gewerbeentwicklung
Gewerbeanmeldungen 930 1.080 911 1.187 1.020 
     davon Neuerrichtung 819 962 799 1.061 903 
                 Verlagerung (Zuzug) 65 72 52 69 68 
                 Übernahme 46 46 60 57 49 
darunter in den Wirtschaftszweigen2)

C Verarbeitendes Gewerbe  18 29 30 24 20 
F Baugewerbe 69 38 43 67 67 
G Handel; Instandhaltung u. Reparatur von Kfz 179 217 194 257 229 
H Verkehr und Lagerei 31 35 16 40 24 
I Gastgewerbe 74 84 73 84 70 
J Information und Kommunikation 61 87 84 94 100 
K Finanz- u. Versicherungsdienstleistungen  23 41 25 33 31 
L Grundstücks- und Wohnungswesen  19 23 19 34 33 
M Freiberufl., wissenschaftl. u. techn. Dienstleist. 114 109 86 136 117 
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen  106 155 114 142 122 
S Sonstige Dienstleistungen 94 104 84 98 88 
übrige Wirtschaftszweige 96 112 83 121 70 
Gewerbeabmeldungen 812 799 1.101 896 714 
davon vollständige Aufgabe (Stilllegung) 670 657 947 742 586 
            Aufgabe wegen Verlagerung (Fortzug) 96 83 105 89 85 
            Übergabe 46 59 49 65 43 
darunter in den Wirtschaftszweigen3)

C Verarbeitendes Gewerbe  19 18 32 16 16 
F Baugewerbe 78 59 116 64 56 
G Handel; Instandhaltung u. Reparatur von Kfz 173 167 255 197 158 
H Verkehr und Lagerei 24 22 31 23 24 
I Gastgewerbe 53 58 64 101 55 
J Information und Kommunikation 48 53 72 44 48 
K Finanz- u. Versicherungsdienstleistungen  31 25 37 36 35 
L Grundstücks- und Wohnungswesen  36 21 30 24 22 
M Freiberufl., wissenschaftl. u. techn. Dienstleist. 78 90 113 74 63 
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen  114 104 144 128 77 
S Sonstige Dienstleistungen 64 62 89 65 69 
übrige Wirtschaftszweige 48 61 69 59 48 
Gewerbesaldo nach Wirtschaftszweigen2) 3) 147 118  294 299 300 
C Verarbeitendes Gewerbe  3 -1 11 8 4 
F Baugewerbe -21 -9 -21 3 11 
G Handel; Instandhaltung u. Reparatur von Kfz 31 6 50 60 71 
H Verkehr und Lagerei - 7 13 17 - 
I Gastgewerbe 17 21 26 -17 15 
J Information und Kommunikation 15 13 34 50 52 
K Finanz- u. Versicherungsdienstleistungen  -8 -8 16 -3 -4 
L Grundstücks- und Wohnungswesen  -8 -17 2 10 11 
M Freiberufl., wissenschaftl. u. techn. Dienstleist. 49 36 19 62 54 
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen  11 -8 51 14 45 
S Sonstige Dienstleistungen 11 30 42 33 19 
übrige Wirtschaftszweige 47 48 51 62 22 

Anmerkungen: 1) am Quartalsende
Anmerkungen: 2) Zuzug und Neuerrichtung
Anmerkungen: 3) Aufgabe und Fortzug
Quellen:            Gewerbebestand - Ordnungsamt Dresden  
                           Gewerbeentwicklung - Statistisches Landesamt Sachsen 

WIRTSCHAFT
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WIRTSCHAFT
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Verarbeitendes Gewerbe1)

Betriebe2) 113 113 113 115 114 
Beschäftigte 28.371 28.442 28.452 27.898 27.811 
geleistete Arbeitsstunden (1.000 Std.) 11.462 11.639 10.948 11.562 11.141 
Bruttoentgelt insgesamt (TEUR) 418.965 385.045 427.511 392.209 435.727 
Bruttoentgelt je Beschäftigten (monatlich) (EUR) 4.922 4.513 5.009 4.686 5.222 
Gesamtumsatz (TEUR) 2.090.640 1.987.900 2.170.356 2.018.915 1.983.257 
     darunter Auslandsumsatz (TEUR) 1.188.173 1.152.585 1.257.624 1.140.728 1.131.048 
durchschnittlich je Beschäftigten (EUR) 73.689 69.893 76.281 72.368 71.312 
Umsatz aus eigener Erzeugung (TEUR) 1.993.759 1.872.754 2.065.040 1.934.841 1.874.183 
     darunter Auslandsumsatz (TEUR) 1.173.080 1.128.524 1.233.113 1.119.482 1.088.440 
durchschnittlich je Beschäftigten (EUR) 70.275 65.845 72.580 69.354 67.390 
Auftragseingang (TEUR) 1.684.589 2.000.548 1.683.324 1.620.601 1.709.756 

Beschäftigte und Bruttoentgelt je Beschäftigten

Gesamt- und Auslandsumsatz

Auftragseingang und Umsatz je Beschäftigten

Anmerkungen: 1) Betriebe mit mindestens 50 tätigen Personen, vorläufige Zahlen  
                                         2) am Quartalsende
Quelle:               Statistisches Landesamt Sachsen 
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II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal
2024 2024 2024 2025 2025

Baugewerbe1)

Betriebe 128 128 128 123 123 
Beschäftigte 7.677 7.730 7.754 7.587 7.665 
geleistete Arbeitsstunden (1.000 Std.)  2.213 2.250 2.050 1.933 2.178 
Bruttoentgelt (TEUR) 95.573 97.210 102.402 88.226 98.990 
Gesamtumsatz (TEUR) 420.606 420.365 579.541 297.221 396.703 
davon Bauhauptgewerbe
Betriebe 49 49 49 45 45 
Beschäftigte 3.919 3.934 3.992 3.908 3.936 
geleistete Arbeitsstunden (1.000 Std.)  1.208 1.231 1.076 962 1.158 
Gesamtumsatz (TEUR) 264.253 265.753 317.604 171.207 247.185 
Auftragseingang (TEUR) 192.280 168.001 158.202 352.028 188.828 
      davon Tiefbau 138.881 101.093 92.721 278.249 90.055 
         davon gewerblicher und industrieller Tiefbau  75.796 56.732 69.925 67.952 51.557 
                    Straßenbau3) 63.085 44.361 22.796 210.297 38.498 
      davon Hochbau  53.399 66.909 65.481 73.781 98.773 
         davon Wohnungsbau  22.130 21.099 13.631  . 70.630 
                     gewerblicher und industrieller Hochbau4) 27.875 40.480 43.384 46.429 23.463 
                     öffentlicher Hochbau  3.395 5.330 8.466  . 4.680 
davon Ausbaugewerbe
Betriebe 79 79 79 78 78 
Beschäftigte 3.758 3.796 3.762 3.679 3.729 
geleistete Arbeitsstunden (1.000 Std.)  1.005 1.019 974 971 1.020 
Gesamtumsatz (TEUR) 156.353 154.612 261.937 126.014 149.518 

Beschäftigte2)

Gesamtumsatz2)

Anmerkungen: 1) vorläufige Zahlen
Anmerkungen: 2) Eingeschränkte Vergleichbarkeit der Daten für das Ausbaugewerbe durch Anhebung der Berichtskreisuntergrenze von 
Anmerkungen: 1) Betrieben mit 20 auf 23 und mehr Beschäftigten zwischen den Jahren 2018 und 2020
Anmerkungen: 3) einschließlich sonstiger Tiefbau
Anmerkungen: 4) einschließlich landwirtschaftlicher Bau
Quelle:              Statistisches Landesamt Sachsen 
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VERKEHR
II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Führerscheine
Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis 2.525 2.619 1.969 2.266 2.744 
Internationale Führerscheine 911 942 660 960 976 
Kraftfahrzeuge1)

Neuzulassung fabrikneuer Kfz 4.216 4.765 5.364 4.238 4.095 
      davon Pkw 3.227 3.945 4.426 3.653 3.312 
                  Nutzfahrzeuge 689 559 665 429 553 
                  Krafträder 300 261 273 156 230 
Kfz-Anhänger 234 179 148 169 181 
Zugelassene Kfz insgesamt 298.503 298.739 297.889 298.040 299.059 
     darunter Elektro-Kfz (reiner Elektroantrieb) 5.566 5.875 6.123 6.411 6.808 
                      Fahrzeuge mit E-Kennzeichen 7.299 7.508 7.690 7.938 8.297 
Straßenverkehrsunfälle1) 3.369 3.356 3.412 2.922 3.388 
     davon mit Personenschaden 620 665 532 386 648 
                 mit schwerwiegendem Sachschaden
                        im engeren Sinne 69 60 63 94 61 
                        Einfluss berauschender Mittel 28 21 27 11 15 
     davon übrige mit Sachschaden ohne Alkohol 2.652 2.610 2.790 2.431 2.664 
Verunglückte 701 769 652 458 745 
     davon Getötete  -  3  1  1  3 
                  Schwerverletzte 93 106 92 59 102 
                  Leichtverletzte 608 660 559 398 640 
Luftverkehr Flughafen Dresden
Flugzeugbewegungen insgesamt 5.585 5.707 4.256 4.305 5.890 
     darunter Linien- und Touristikverkehr 2.314 2.499 2.018 1.666 2.486 
Fluggäste (gewerblich) 244.850 278.238 213.730 137.644 248.749 
Luftfracht in Tonnen 12,9 9,5 13,8 99,1 15,5 

Neuzulassungen

Straßenverkehrsunfälle

Verunglückte

Anmerkung: 1) vorläufige Zahlen, einschließlich Tageszulassungen ab 1. September 2023
Quellen:        Luftverkehr - Mitteldeutsche Flughafen AG, Führerscheine, Kraftfahrzeuge - Ordnungsamt Dresden,
Quellen:        Unfälle - Statistisches Landesamt Sachsen  
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FINANZEN
   II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Insolvenzen  175  191  183  171  166 
voraussichtliche Forderungen in Mio Euro  30,6 23,3 48,2 27,3 41,3 
davon Unternehmensinsolvenzverfahren   38  39  39  26  40 
     darunter Einzelunternehmen   10  16  15  5  15 
                     Personengesellschaften   4 -  2  1  1 
                     Gesellschaften mbH  20  23  23  20  24 
     darunter nach ausgewählten Wirtschaftszweigen
                     (C) Verarbeitendes Gewerbe  3  2  2  4  6 
                      (F) Baugewerbe  3  2  2  6  5 
                     (G) Handel; Instandhalt. u. Reparatur Kfz  5  6  7  4  6 
                      (I) Gastgewerbe  4  6  3  1  7 
davon übrige Schuldner   137  152  144  145  126 
     darunter Verbraucher   99  124  114  110  95 
                     ehemals selbstständig Tätige  36  26  29  29  30 
Kommunale Finanzen (in TEUR), kassenmäßig
Steuereinnahmen  insgesamt (netto) 206.646 172.330 300.507 141.269 172.330 
     davon Steuereinnahmen (brutto) 142.128 110.499 173.010 121.034 90.878 
         davon Grundsteuer A+B 25.682 20.178 18.663 14.816 19.757 
                     Gewerbesteuer (brutto) 110.573 83.450 148.175 100.161 96.552 
                     sonstige Gemeindesteuern                     5.873 6.871 6.172 6.057 5.192 
                         davon Spielautomatensteuer  557 557 514 608 616 
                                     Hundesteuer  427 421 400 613 422 
                                     Zweitwohnungssteuer  338 361 322 414 371 
                                     Beherbergungssteuer  4.551 5.483 4.936 4.422 4.399 
          Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (+) 58.689 55.225 124.800 8.773 63.754 
          Gewerbesteuerumlage (-) 9.017 8.600 12.981 5.034 7.790 
          Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer (+) 14.846 15.206 15.678 16.496 15.649 
Fundbüro Dresden
Bestand1) 4.342 5.335 5.683 6.731 8.835 
neu abgegebene Fundsachen  2.753 2.881 2.721 2.998 2.905 
abgeschlossene Vorgänge 2.459 1.888 2.373 1.950 801 111,4

Insolvenzen

Steuereinnahmen

Anmerkung: 1) am Quartalsende
Quellen:        Insolvenzen - Statistisches Landesamt Sachsen, Steuern - Steuer- und Stadtkassenamt Dresden, Fundbüro - Ordnungsamt Dresden

0
50.000

100.000
150.000
200.000
250.000
300.000

I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

TEUR

Steuereinnahmen (netto) darunter Gewerbesteuer (brutto)

  0
  50

  100
  150
  200
  250
  300

I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anzahl

Insolvenzen



38

FINANZEN
   II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

2024 2024 2024 2025 2025
Verbraucherpreisindex in Sachsen1)

alle privaten Haushalte (2020 = 100 Prozent) 120,8 121,5 122,3 122,9 123,7 
darunter Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke  133,6 134,5 135,9 137,5 137,2 
     davon Brot und Getreideerzeugnisse 141,7 143,6 142,9 143,2 143,5 
                  Fleisch und Fleischwaren 129,2 130,4 130,4 132,1 133,3 
                  Fische und Fischwaren 125,3 125,3 125,6 123,7 126,2 
                  Molkereiprodukte und Eier 141,5 143,8 145,5 148,9 147,9 
                  Speisefette und Speiseöle 148,2 157,0 164,8 158,6 150,8 
                  Obst 116,2 117,6 122,2 121,6 122,0 
                  Gemüse 137,5 130,4 133,6 138,7 129,8 
                  Zucker, Marmelade, Honig und a. Süßwaren  132,8 132,9 141,5 135,1 137,5 
                  Nahrungsmittel (anderweitig nicht genannt) 134,5 135,6 135,7 133,5 134,9 
                  Kaffee, Tee und Kakao 122,3 128,0 131,1 136,1 146,7 
                  Mineralwasser, Limonaden und Säfte 132,6 135,2 138,0 139,1 140,1 
     alkoholische Getränke und Tabakwaren  123,6 124,1 126,1 126,4 128,4 
     Bekleidung und Schuhe 110,9 111,3 112,8 110,6 111,3 
     Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 117,0 118,0 118,2 118,3 118,9 
     davon  tatsächliche Wohnungsmiete 105,8 106,5 107,6 108,3 108,5 
                   Instandhaltung/Reparatur Wohnung/Wohnhaus 134,3 135,1 135,9 136,2 137,4 
                   Wohnnebenkosten 114,0 114,7 114,4 118,5 122,1 
                   Haushaltsenergie 163,8 162,4 161,1 154,0 153,8 
     Möbel, Leuchten, Geräte und a. Haushaltszubehör  119,2 118,3 119,0 119,7 119,2 
     Gesundheit 107,0 107,1 107,4 109,7 110,0 
     Verkehr 126,8 125,7 127,8 128,8 129,8 
     Post und Telekommunikation 99,3 99,0 98,6 98,8 98,3 
     Freizeit, Unterhaltung und Kultur 117,8 119,3 118,8 117,8 119,7 
     Bildungswesen 106,8 109,2 109,7 110,7 111,6 
     Gaststätten und Beherbergungsdienstleistungen  129,8 130,2 131,2 132,5 133,9 
     andere Waren und Dienstleistungen 124,6 127,0 128,2 130,3 131,9 
Preisindizes für Bauwerke in Sachsen2) (2021 = 100)
Neubau von Wohngebäuden 138,5 139,5 140,0 141,6 142,7 
davon Roharbeiten 135,0 135,9 136,0 137,1 137,9 
            Ausbauarbeiten 141,2 142,4 143,1 145,2 146,5 
Neubau von Bürogebäuden 138,4 139,5 140,0 141,9 143,0 
davon Roharbeiten 134,2 135,2 135,4 136,8 137,7 
            Ausbauarbeiten 140,9 142,0 142,8 145,0 146,2 
Neubau von Gewerblichen Betriebsgebäuden  138,2 139,2 139,6 141,4 142,4 
davon Roharbeiten 134,5 135,6 135,6 136,6 137,6 
            Ausbauarbeiten 142,1 143,2 143,8 146,4 147,5 
Neubau von Ingenieurbauten
Straßenbau 140,0 141,0 142,3 143,9 145,4 
Brücken im Straßenbau  132,4 133,6 134,2 135,2 136,2 
Ortskanäle 140,6 142,2 143,1 145,0 146,5 
Instandhaltung von Wohngebäuden  
Instandhaltung von Wohngeb. ohne Schönheitsreparatur  138,9 140,0 140,7 142,3 143,5 
Schönheitsreparaturen in einer Wohnung  131,0 132,2 131,9 130,8 133,1 111,4

Verbraucherpreisindex - in Prozent

Anmerkungen: 1) am Quartalsende
                            2) jeweils zur Quartalsmitte (Februar, Mai, August, November) 
Quelle:               Statistisches Landesamt Sachsen  
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TENDENZEN

II. Quartal III. Quartal IV. Quartal I. Quartal II. Quartal

Auftragseingang

Verarbeitendes Gewerbe     

Bauhauptgewerbe     

Gesamtumsatz

Verarbeitendes Gewerbe     

     darunter Maschinenbau     

                     Herstellung von Metallerzeugnissen     

                     Herstellung von chemischen Erzeugnissen     

                     Herstellung von DV-Geräten, elektronischen
                     und optischen Erzeugnissen und elektrischen
                     Ausrüstungen

Bauhauptgewerbe     

Ausbaugewerbe     

Auslandsumsatz

Verarbeitendes Gewerbe     

     darunter Maschinenbau    

 Beschäftigte

Verarbeitendes Gewerbe     

Bauhauptgewerbe     

Ausbaugewerbe     

Zahl der Arbeitslosen     

Veränderung (p)   20 % p   
  2 % p   <      20 % 

   -2 % p   <        2 % 
 -20 % p   -2 % 

p    -20 % 

Anmerkung: "."  Keine Trendbetrachtung möglich aufgrund fehlender Daten 

Quellen:        Statistisches Landesamt Sachsen
Quellen:        Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Quellen:        Kommunale Statistikstelle Dresden

Wirtschafts-Tendenzen 2024 zu 2023

Basis: Trendlinie, gleitender Durchschnitt

   

Veränderung (p) im Vergleich …

2025 zu 2024



. . . . .
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